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Der umgekehrte Weg.
KntstTatlichung und Sntkommunalifierung.

Bo?. Brun» Saekel.
„Grau , Freund , ist alle Theorie ", — wie oft ist die«

Dort gesagt worden, und wie oft hat man es vergessen.
Noch immer klingt der Ruf nach Sozialisierung , nach
Überführung der Betriebe in Gemeinschaftsbesitz oder
— noch schärfer — in den Besitz der Arbeiter . Auch die
Sozialisierungskommission tagt ' noch, wenn auch sehr im
Verborgenen , ilnd gibt Lebenszeichen in Form von Re¬
solutionen , wie kürzlich zur Sozialisierung der Kali-
mdustrie , von sich. Freilich zeigt sich dann immer wie¬
der, daß die Verfechter der Theorie sich nicht einmal
untereinander einig sind über die Form , nnter der die
Vergesellschaftung vor sich gehen soll.

Inzwischen schreitet aber die wirtschaftliche Entwick¬
lung mit unerbittlicher Konsequenz ganz andere Wege,
zurück von dem Staats - oder Kommunalbetrieb zur
„kapitalistischen" privatwirtschaftlichen Ordnung . Bayern
ist vorangegangen in der richtigen Erkenntnis , daß es
dem bureaukratischen Staatsbetrieb nicht möglich ist,
unter den heutigen Verhältnissen gewinnbringend zu
arbeiten , — bereits vor dem Kriege ist es ja schon sehr
selten gelungen . Außerdem besitzen die bankerotten
Staaten nicht mehr genügend Kredit , um die für den
Ausbau und die Erhaltung der Werks nötigen Summen
am Kapitalmarkt aufnehmen zu kennen. Daher hat
man aus den staatlichen Elektrizitätswerken , die nach
großzügigen Plänen im Bau sind und, erst vollendet,
fast ganz Bayern und die Pfalz mit Strom versorgen
werden, drei große Aktiengesellschaften gebildet . Es sind
dies : Walchenseewerke A.-G., Mittlere Isar A.-G. und
Bayernwerk Ä.-E . Die beiden ersten Gesellschaften
sind mit einem Aktienkapital von 50 bezw. 70 Millionen
Mark gegründet worden und haben eine gemeinsame,
voll untergebrachte Anleihe von 500 Millionen ausge¬
geben. Die mit 100 Missionen Mar ? Aktienkapital
ausgestattete Bayernwerk A.-.G., die im wesentlichen
die Verbindung zwischen den zwei stromerzeugenden
Werken und den Verbrauchern Herstellen soll, hat gerade
jetzt eine Anleihe von 300 Millionen Mark zur Zeich¬
nung aufgelegt . Die rege Beteiligung der Kapitalist -m-
kreise an der Finanzierung der Unternehmen beweist,
wie glücklich die Form gewählt ist. Für die Obligationen
bürgen die umfangreichen Anlagen und die — jetzt aller¬
dings weniger geschätzte— Garantie des Staates , vor
allem die durchaus privatwirtschaftliche , also gewrnn-
suchende Geschäftsführung . Dabei ist aber der staatliche
Einfluß keineswegs ausgeschaltet, denn die Aufsichts¬
räte der Gesellschaften setzen sich zusammen aus Mit¬
gliedern des Landtags , aus Vertretern der Staatsver-
waltuna und aus Persönlichkeiten des freien Wirt¬
schaftslebens.

Wenn der Betrachtung dieser bayerischen Gründun¬
gen hier ein verhältnismäßig großer Platz eingsrä .lmt
wird, so rechtfertigt es sich damit , daß hier ein Borbild
gegeben ist, das man sich auch in anderen Bundes¬
staaten ulld Kommunen zum Muster nehmen dürfte.
Denn überall machen sich Bestrebungen geltend , die vor¬
handenen gemeinwirtschaftlichen Betriebe nicht zu ver¬
mehren, sondern umzuwandeln in prioatwirtschastliche.
Im württembelgischen Landtag  wurde vor
kurzem bei Besprechung der Lage der staatlichen
Hüttenwerke (Friedrichstal . Königsbronn , Ludwigstal,
Wasseralfingen und Wilhelmshiitte ) scharfe Kritik an
der jetzigen Geschäftsführung geübt . Bei 86.8 Millio¬
nen Wark Einnahmen hat sich ein Überschuß von nur
548 528 M. ergeben, der auch nur durch unkaufmäimi-
sche Bilanzaufmachung , z. B. zu geringe Abschreibungen,
errechnet worden ist. Der Landtag forderte daher —
unter Zustimmung der Mehrheitssozialdemokraten ( !)
—■die Umwandlung der Betriebe und Angliederung an
andere Unternehmungen . Nach Mitteilung des Finanz-
Ministers ist die Umbildung bereits im Gange , doch
verweigerte er vorläufig nähere Angaben . Auch die
Anhaltische Salzwerke,  einst die Goldquelle
des Landes , leiden unter schlechten Ergebnissen . Wie
der Staatsministcr im Landtag mitteilte , läßt man
jetzt durch eine Treuhandgesellschaft die Geschäftsführung
nach kaufmännischen Grundsätzen prüfen . Die Mehr¬
heit des Landtags sprach sich dabei für eine eventuelle
Wetterführung in privatkapitalistischer Form aus.

Alle diese Vorgänge haben anscheinend auch das
Reichsschatzamtvon der Richtigkeit dieses Weges über¬
zeugt. Denn es bat sich für den Plan der Provinz
Sachsen  ausgesprochen , mit einer vom Provinzial-
lan^tag bewilli -tten Summe von 155 Millionen Mark
entscheidenden Einfluß auf die für die Elektrifizierung
der Provinz maßgebenden Gesellschaften zu gewinnen
les bandelt sich vor allem um die Deutsche Contiaental-
Eas -Gefellschaft zu Dessau und das Elektrizitätswerk
Sachsen-Anhalt ). Wenn dabei schamhaft von einer

Form der Sozialisierung gesprochen wird , die die rich¬
tige sei, so ist das nicht zutreffend . Es handelt sich doch
ratsächlich nur um eine Beteiligung des Staates bezw.
der Kommune an den Gewinnen privatkapitalistischer
Unternehmungen , wobei der Einfluß auf die Geschäfts¬
führung nichts anderes ist als der jedes Großaktionärs,
ein Verfahren ähnlich dem des sicher nicht sozialistischen
ungarischen Finanzministers Hegedüs,  15 Prozent
des Aktienkapitals aller Gesellschaften — ohne Ent¬
schädigung — für den Staat zu verlangen.

Diese Beispiele geben in ihrer Gesamtheit ein gutes
Bild , wohin die Entwicklung heute geht , wohin sie gehen
mutz. Nicht in Deutschland allein hat man ja die Er¬
fahrung gemacht, daß Staatswirtschaft und Defizit-
mirtschaft jetzt fast dasselbe ist. Es sei nur an die Ver¬
luste erinnert , die den Vereinigten Staaten von Ame¬
rika die sogenannte Kontrolle der Eisenbahngesellschaf-
ren und das Schiffahrtsamt , England die staatliche
Kohlenwirtschaft eingebracht haben . Ob Verstaatlichung,
ob Kommunalisierung , der Effekt war bisher der gleiche:
Rückgang der Erträgnisse oder sogar Verluste . Das
sollte den Parteidoktrinären zu denken geben! Unsere
Wirtschaft ist viel zu geschwächt, um unrationelle Ar¬
beit oder Experimente zu vertragen . Die Mehrheits¬
sozialdemokratie hat wiederholt bereits die Entwick¬
lung durch ihre Zustimmung zur Umbildung staatlicher
in privatwirtschaftliche Betriebe anerkannt , in ihrem
Programm steht aber immer noch die Forderung der
Sozialisierung . Man könnte mir erwidern , Verstaat¬
lichung ist noch keine Sozialisierung , — wie schon er¬
wähnt , sind die Begriffe davon sehr verschieden —, ein
Schritt dazu ist sie sicher. Und wenn dieser erste Schritt
schon mißlingt , dürften die nächsten noch weniger
glücken! _ _

Ein kommunistisches Schuldbekenntnis.
as. Berlin. 26. Avril. lEig. Drabtbericht.) Von den

Kommunisten wird bekanntlich immer mit der Debruviung
«verirrt. ikir Märzvutsch sei nichts weiter als eine Ab-
webraktion  gegen die „Provokation der . GUenreoo-
lution" uewesiu mit welch schönem Ausdruck dis Belegung
Mitteldeutschlands mit Schunvoltzei bezeichnet wird. Im
neuesten Heft der „Internationale cntschluvft dem Kom¬
munisten Paul Fröhlich  ein sehr bemerkenswertes Ge¬
ständnis. Er vertritt nämlich dort den Standpunkt, daß.
wenn die Möglichkeit sü einem Stoß gegen sie Regierung
besteht, dieser Stoß auch geführt werden muß. Diese Mög¬
lichkeit aber bestand nach seiner Meinung .. nach Ostern.
Wörtlich beißt cs dann: „Unter dieien Umrtanten beschloß
di« 33. K. P D.. die Offensive zu ergreifen. Die Partei
wollte die Aktion nach Ottern beginnen lassen. ,sobald oie
rolitischen Schwierigkeiten in ihr kritisches Stadium eiNM-
trcien waren." Fröhlich bestätigt damit allo. daß die Zen¬
trale die „Aktion" auch unternommen hätte . wenn oas Em-
rücken der Schutzrolizei in Mitteldeutschland nicht erfolgt
wäre. Rur sollte der Streich dann nach Ostern geführt wer¬
den. Das Ziel war der Sturz der Regierung und die Er¬
oberung der völkischen Mack) . Es ist erfreulicherweiseanders gekommen, als mnn sich in der kommunytDÄenZen¬
trale die Sacke ausgemalt batte.
Neue kommunistische Umtriebe in Mitteldeutschland.

W. T.-B. Berlin. 25. Avril. Zu den Meldungen aus
Mitteldeutschlandüber neue kommunistische Umtriebe wird
den Blättern von unterrichteter Seite erklärt, daß di« Nach¬
richten zurzeit einer eingebenden Prrifuna unterliegen. Di«
bisher eingetroffenen Nackrichten nötigten zur starken Bor-
sickt. Die Schußvolizei in Mitteldeutschland werde daher
zunächst in der Stärke bleiben, in der sie jetzt ist. insbeson¬
dere werden die Leuna-Werke von de: Polizei weiterhin
beschützt bleiben. ~

Nack Mitteilung der „Roten Fabne ist am vaust .m-
nachmittag tcr Vorsitzende der Groß-Derliner Organisation
der 33. K. P . D.. Friesland,  erneut verhaftet worden.
Die Gründe der Verhaftung sind dem Blatt unbekannt.

Die Maifeier der zweiten Internationale.
Br. Berlin. 26. Avril. (Eie. Drabtbericht.) Das Ere-

kutivkomitce der 2. Internationale fordert die Genossen auf.
die Feier des 1. Mai zu einer nie dagewesenenDemon¬
stration  für die Solidarität der Arbeiterschaft , u macken.
In dem Aufruf wird u. a. die Revision des Friedensoer¬
trages. Abschaffung des Militarismus in allen Ländern.
Freilassung der vclitifchen Gefangenen. Sozialisierung der
'Produktionsmittel und Erfevvng des Kapitalismus durch
das sozialistische Gemeinwesen gefordert. An die Arbeiter
ergebt der Ruf zur Eroberung der volitifchen Macht.

Ferry.
Dz. Berlin. 25. Avril. Die Polizei bat ermittelt , daß

F e r r u . der nach Ansicht der Verteidigung in dem Prozeß
gegen den Siegessäulen-Attentäter den Anschlag auf die
Siegessäule als Polizeisvitzel angezettelt baben soll, ein
Deckname für den Reisenden Wilhelm Hering  ist . der
wegen Beteiligung an den mitteldeutschen Märrunrrchen
seit dem 1. Avril zu Salle im Gefängnis sitzt. Hering gibt
zu. den Anschlag auf die Siegessäule in die Wege geleitet
zu baben. und zwar auf Anregung eines gewissen Piever.

Die Sprengstoffattentate gegen die Landgerichte in
Dresden und Freiberg.

W. T.-B. Dresden. 25. Avril. Das Sonderserickt Dresden
beschäftigte sich Samsrag mit den Sorengstotfattmtaten
gegen die Landgerichte Dresden und Freiberg. Der Beton¬
arbeiter Karl Schulz,  der den Anschlag in Dresden, und
der Arbeiter Jobann Franke,  der den Amchlra in . Frer-
berg verübte, wurden zu je 10 Jahren Zuchthaus, drer wer¬tere Angeklagte zu 8 Monate« Gefängnis bis zu 3 Jahren
Zuchthaus verurteilt

Das neue deutsche Angebot.
Dz. Berlin . 25. April . (Giß. Drahtbericht .) Dem

amerikanischen Geschäftsträger in Berlin ist am
24. April eine Note  übergeben worden , in der sich
Deutschland bereit erklärt , zum Zwecke der Reparation
eine ^ ^

Eesamtoerpflichtung von 50 Milliarden Goldmark-
Eegenwert

«nzuerkennen. Deutschland ist auch bereit , den Wert
dieser Summe in Annuitäten  zum Gesamtbetrag
von 2 00 Milliarden Gold mark  zu zahlen.
Deutschland legt sofort eine internationale A n
leihe  auf und wird sich an dieser Anleihe beteiligen.
Der Betrag der Anleihe wird den Alliierten zur Ver¬
fügung gestellt. Den Betrag der zu bezahlenden
Summen, der durch die internationale Anleihe nicht ge¬
deckt ist, wird Deutschland nach Maßgabe seiner
Leistungsfähigkeit verzinsen und amortisieren . Deutsch¬
land ist ferner bereit , der Reparatronskommission als¬
bald den Betrag von 1 Milliarde Eoldmark zur Ver¬
fügung zu stellen in Form von Gold, Silber und
Devisen. Gegebenenfalls würde Deutschland gewillt
sein, nach Maßgabe seiner Leistungsfähigkeit Ver¬
pflichtungen der Alliierten aus ihrem
Schuldverhältnis zu den Vereinigten
Staaten auf sich zu nehmen.  Mit der An¬
nahme dieser Vorschläge erlöschen sämtliche andere Ver¬
pflichtungen Deutschlands zu Reparationszwecken . Auch
werden dadurch die deutschen Privatvermogen im Aus¬
land frei. Deutschland hält seine Vorschläge nur für
durchführbar , wenn das S y st e m d e r Sa n k t i o n e n
a l s b a l d a u f h ö r t und die gegenwärtige Basis der
deutschen Produktion nicht noch weiter verringert , dl«
deutsche Wirtschaft zum freien Weltverkehr zugelassen
und von unproduktiven Ausgaben entlastet wird.
Deutschland verpflichtet sich, die gutachtliche Ent-
scheidung einer internationalen Sach¬
verständigenkommission  über sein« Leistungs¬
fähigkeit als bindend «nzuerkennen . Die deutsche
Regierung erklärt sich bereit . Änderungen oder Er¬
schlüge oder andere Vorschläge der amerikanischen Re¬
gierung bereitwillig anzunehmen.

Die Resolution Knox.
Dz. Washington . 25. Avril . Die Senatskom-

Mission  für auswärtige Angelegenheiten erstattete einen
Bericht, der sich zugunsten der Resolution Knor
über die Herstellung des Fnedenszustandes mit Deutschland
erklärt.
Das Auslreferungsbegehrsn der RheinlandkomMission.

Bb. Köln. 25. Avril. Die Frist , innerhalb welcher die
Interalliierte Rbeivlandkommission die Auslieferung
von 14 ins unbelebte Gebiet geflohenen deutschen
Staatsangehörigen  verlarmt . lauft am 28. Avril .ab.
Daher ist Staatsstkretär Lewald  vom Reich-Mlnisterium
des Innern nach Kohlen , gereist, um eme Verstän¬
digung  mit der Rbeinlandkommission zu versuchen.

Die Zwischenfälle in Bozen.
Dz. Rom. 26. Avril . Zu den Zwischenfällen in Bozen

wird gemeldet : Der »estrige Umzug der. Deuiscken in Bozen
wurde von den U a s z i st e n entgegen ihren Versprechungen
gestört. Eine Person wurde getötet . 12 wurden verletzt.
Die Regierung ordnete an . daß alle Teilnehmer an dem
Überfall verhaftet  werden und eine sehr strenge Unter¬
suchung eingeleitet werden ,oll . um festzustellen, ob seitens
der obersten Gewalt Fehler begangen worden sind. Di«
Regierung will , daß so beklagenswerte Zwiichenfalle sich
nickt wiederholen können. Die Schuldigen und Verant¬
wortlichen werden unverzüglich bestraft.

Verminderung der amerikanischenAusfuhr.
Di.  Paris , 25. April . (Drahtbericht.) Nach einem

Kabeltelegramm der „Chicago Tribüne " aus Washing¬
ton ist die amerikanische Ausfuhr im März 1921 im
105 Millionen Dollar gegen den Monat Februar dieses
Jahres gefallen. Insgesamt betrug sie 384 Millionen
Dollar gegen 820 Millionen im März des Vorjahres.
Die E o l d e i n f u h r betrug im vergangen Monat 106
Millionen Dollar , die Eoldausfuhr 700 Millionen
Dollar.

Verschärfung der Lage in Indien.
D. Basel. 26. Avril . lEm . Drabtbericht.t Die „Momins

Post" meldet aus K a l k» t ta : Der Vizekonig von Indienteilte amtlich nach London mit. daß dce Lage in Indien sich
verschärft babe. In mehreren Distrikten nehme dre Bs-
wegung gegen die Engländer,zu . Kalkutta und Bomow
sichen unter dem Slusnabmezmtnnd . In den ersten Tagen
des Monats Ma ! wird ein englisches Geschwader nach den
indischen Gewässern abgebcn.

Wiederanslebendes deutschen Handels in Japan.
Dz. London, 25. Avril . Dis „Times " meldet aus

Tokio,  daß Berichten aus O>aka und Kobe zufolge der
deutsche Handel Japan wieder auflebe , ersten
Vierteliabr 1931 ketrug die Einiubr  in Javau 437 500
Pfund Sterling , während Iavans 'Ausfuhr nach Deutschland
iebr gering sei.



Seite L Mittwoch, 27. April 1321. Wiesbadener TagVlaLI. Morgen-Ausgabe. Erstes Matt . Nr. 193.

Wiesbadener Nachrichten.
— Der Stand der Felder. Nach dem überschnellen Kei¬

men und Sprossen in den sommerroarmen Marztagen M letzt
in der Natur ein Bebarrungszustand eingetreten . ..Man stebt
es den Saaten deutlich an . es will nicht recht vorwärts ge den.
Nur Raps erbebt kühn sein gelbes Haupt und bringt in den
Gegenden, wo er in gröberem Matze angebaut ist. etwas
Leben in die Natur . Regen , warmer durchdringender Regen
wäre notwendig , wenn sich die Getreideaussimien den ein
sollen. Im allgemeinen sind Roggen und WeMn ganz gut
durch den Winter durchgekommen., aber sie sind sehr, im
Wachstum zurück, und da . wo sie spat gesät wurden , bat sogar
der Frost in der vorvergangenen Woche beträchtlichen Schaden
ungerichtet . Am meisten bat der Klee unter der ungunstisen
Witterung zu leiden , dagegen gegen Gerste und Hafer gut
aus. Di« Obstblüte , die durch den erwabnten Wrtternngs-
rüchchlag einen starren Stotz erlitt , hat . jetzt auch aus die
Äpfelbäume übergegriffen , die seit einigen Tagen m den
mannigfachsten Farven glänzen . Für den Landmann gibt es
jetzt arbeitsreiche Tage.

— Kleingartenbau . Man schreibt uns : Der Artikel
Die Bedeutung des Kleingartenbaues für die Allgemein¬

heit" in der Montag -Abendausgabe hat groben Anklang ge¬
funden . Die Pächter der Ländereien am Ei gen heim  ge¬
statten sich bei dieser Gelegenheit die Anträge an die in .Be¬
tracht kommenden Behörden , ob es nicht möglich war «, einen
Brunnen oder eine Wasserleitung den dortigen Pachtern zur
Verfügung zu stellen. Da das Neuland sehr ausgetrocknet ist.
ist ein Setzen von Pflanzen obn? Wasser zum Angiezen un¬
denkbar. Ein Hintragen aus der Stadt ist in Anbetracht der
Weit Lage ausgeschlossen. -

— Die Steuerkarten mit den Ns Ende März d . I . «rn-
geklebten Marken sind zur Gutschrift und Entnahme bis zum
30. d. Mts . in dem städtischen Verwaltungsgebäude lMarkt-
stratze 1/3 . Zimmer Nr . 8) vorzulegen . Auch sei nochmals
darauf hingewiesen . datz nach 8 17 der Bestimmungen der
Reichseintommensteuer der Arbeitgeber für die Embebaltung
UNÄ Entrichtung der Steuerbeträg -e nechen dem Arbeitnehmer
dem Reiche als Gesamtschuldner baftet.

— Billiger Wein und neue Weinrestaurants . Bis vor
Jahresfrist herrschte die Meinung vor . datz. wer einmal «m
gutes und billiges Glas Wein trinken wolle , schon nach dem
Rheingau reisen müsse. Auch hierin , haben sich die Zeiten ge¬
ändert . Seit einiger Zeit gibt es m. Wiesbaden eine ganze
Anzahl von Wirtschaften , wo man einen ..Salben zu 3.50
4 00 und 4.50 Mark , je nach der Qualität erhalt , wahrend er
im Rbeingau teurer ist. wobei man auch noch sie letzt so hoben
Fahroreise auf der Eisenbahn berechnen mug. Die Wemwirt-
schaften hier baden auch alle Mt zu tun . und ihre Zahl ver¬
mehrt sich zusehends. Nachdem Won in den vergangenen
Monaten in den verschiedensten Stadtteilen mehrere Wein¬
lokale neu eingerichtet wurden , sind gerade in den letzten
Tagen wiederum mehrere neue entstanden , so im Etorchueit
in der Schulgasie. im früheren Justizrestaurant m der Ee-
richtsstratze und in der allbekannten ..Rheinaauer Wimer-
stube" in der Bahnhofstratze ist mit der neuen Besitzer,n ebe.n-
siills neues Leben einsezogen . das sich in dem allabenolicr,
vollbesetzten Saus bei einem edlen Tropfen und guter Bedie¬
nung kundgibt . _ _ , ,

— Warum das ärgerliche Warten ? Man schreibt uns:
In den zu den Sprechzimmern führenden Korridoren . und
Warteräumen beim Finanzamt begegnet man zurzeit vielem
Unwillen über das gar zu lange Wartet , bis man an der
Reibe ist. Wohl ist der Stadlbereich Wiesbaden nach Stratzen-
zügen in kleinere Bezirke eingeteilt und diese Bezirre sind
auf verschiedene Zimmer verteilt , wo ie ent Steuer -Ober-
stkretär die gewünschte Auskunft erteilt . Aber das genügt,
wie die Praxis täglich erkennen lcktzt. lange nicht zur rei¬
bungslosen Abwickelung der ohnehin schon lehr unbeliebten
Steuergeschäft«. Es wird , wie es so deutsche Art . ist, wacker
geschimpft und im übrigen wartet man geduldig ab und
kommt rum fünften und sechsten Male wieder , weil , man trotz
Wartens vorher nicht ankommen konnte. Es sei deshalb
fMender Vorschlag gemacht : Wegen der Vielseitigkeit des
heutigen Steuerwesens bat wohl reder Bürger irgend eine
Frage , wegen der er sich besonderen Rat an der Quelle holen
mutz Da wäre es vielleicht sehr zweckdienlich, wenn rnt Erd-
geschotz zwei Schreiber postiert würden , welchefolgende Auf¬
gabe hätten : der eine führt eine Liste üoer die Reihenfolge
der Fragesteller , der andere bat eine Ladung für ein « be¬
stimmte Stunde des nächsten oder übernächsten Tages auszu-

' stellen. Sandelt es sich um allgemeine Fragen , so konnte viel¬
leicht ein mit den Gesetzen gut vertrauter Obrriekretar sofort
Auskunft geben. Man muhte dann beim Pförtner seinen
Wunsch nach allgemeiner Beratung zu erkennen geben.

— Deutsche Demokratische Partei . Es wird. auch, an
dielfer Stelle auf die heute Mittwochabend 8)4 llbr im kleinen
Saal der Turngesellschaft (Schwalbacher Str . 8s stattfinden .de
Bestrksveriammlung Westen hingewiesen . ^ iAnbettaMder

wichtigen Tagesordnung werden die .Mitglieder des west¬
lichen Stadtbezirks um vollzähliges Eischeineu gebeten. Mit
Rücksicht auf den Vortrag des Herrn Studienrat Dr . Rand
n i tzk i - Wiesbaden über das interessante Thema . ..Die De¬
mokratie in England " sind auch Mitglieder anderer Stadtbe¬
zirke als Gäste willkommen . m ,

- Beamte,l-Hochschullurse. Zn der UniversUSt Frankfurt a.  St . be¬
gannen heute unter zahlreicher Beteiligung Beamten-Hochlchulkurse die
sich über das ganze S -mm-rfem-ster erstrecken. Die Lehrgänge
Vorlesungen über das Sira,recht, den Strafprozeß. die V-r asinng. das
Steuerwesen, die Organisation der Gewerkschaften, das Arbeitsrecht rm
das Schlichtungsverfahrenim Veamtenverhältnis. ^

- Lewandvwsti-Feier. Am Freitag, den 2S. Api„ , fmdet »um An
denken an den IM. Geburtstag des populärsten Spnagog-n-Gesangs-K-m
ponisten Louis L-w- nd-wski in der Hauptsynagogeeine «>-d-nl,°!er statt
bei der der Synagogen-Eesangverein ausschließlich Kompositionen
L-mandow-ki u. °. einig- hier noch nicht gehörte Psalmen zum Vortrag
bringen wird.

A«s Sem Scceinsleften.
" „Ido verein.  Dienstags und Freitags abends 8 Uhr lKSrne»

strah« y 1) kostenlose Einführung in Ido, das vereinfachte Esperanto,
für Kenner des Lateins oder romanischerSprachen.* (EfitiTtl Verein junger Männer.  Heute abend 8 rryr
soricht Herr stüd nat . phil. W. Milch über das ,.Milchstrâ nfy,tHM.
spricht Herr stud nat . phil. W. Milch über dar „Milchstraß-nimtem.
Sonntag den 1. Mai . abend» Sy,  Ähr : Vortrag -»« Herrii K. Hillesheimer

Ms Provinz und Nachbarschaft.
Die BArgermeistermahl in Äloppenheim.

o « le-veuhei» . 25. April. Bei der gestrigen Vürgermeisierwahi wurde»
sechs' Stimmen abgegeben für den B-,geordnet-» Bi-tz°r und sechs Stimmen
,ü?  w ennbmiti Weib. Das Los. dar dann zu entscheiden hatte, stet
zu Gunsten der bürgerlichenBeigeordnetenWeiß.  Damit hat die l-ldig-
Bürgermeistersrage ihre Erledigung gefunden.

Enthüllung einer Krieger-E-denttafel.
^ Snmenftein 26 April. Eine erhebende Feier hat hier im Saalball

llur ^ rg" sta'ttgesundem Sie diente zur Enthüllung einer Eed-nltas«!
kür die im Weltkrieg gefallenen Mitglieder des hiesigen Turnvereins. Zur
Feier waren geladen: Geistliche, Lehrer, die Ortsb-hord-n und die Auge-
bö aen d r g-s°ll-n-n Turne, sowie di- Freunde der Turner-,. Gegen
gö llbr begann im Saale der Ausmarsch der Turner in» der umflorten
ZP 3 ttn bc, Spitze Nach de: -indrucksuoll-n Gruppierung der
knwesEden um M« in der' ® üte des Saales ausgestellte verhüllte Ge-
ü.nktokel erfolgte zunächst der Vortrag eines Choral» feitens einer Mustk-
lapelle^ worauf der̂ Dorsttzende des Turnvereins. Herr Adols Klepper, eme
Ansprache hielt. Hierauf wurden zwei Prologe vorgetragen und dann das
implntmie Lied Ich hatt ' einen Kameraden gesungen. Es folgten noch
turnerischê BoWhrungen, die mit Beifall ausgenommen wurden.

Di« ärztliche Studienreise.
- Eodeu, 22. April. Die ärztliche Studienreise, welche durch alle Bader

des besetztenE-biete- ging, ftthrie am letzten Sonntag “
am Taunus und besichtigte das neue Inhalatoriums -w.e da- Badhaus.
Die Herren waren des Lobes -oll und waren sichtlich überrascht durch die
mustergültigen Einrichtungen. Al- vorzüglich geeignet zur Behandlung
von Katarrhen der Lustwege und H-rzerkiankunge« wurd- Soden - m T.
als Heilbad 1. Ranges anerkannt.

Sonntag In Psorzheim statt. - Vor etwa 40 000 3utäauetr . gms an,
Sonntag im Berliner Stadion der erste Städtekamp, Berlin-Basel vor sch.
Mit 3:3 Toren endet- der spannend« Kampf unentschieden.

Gerichtssaal.
Dz. Sn dem französischenP -l.z-lg-richt in Speyer seS “*

drei höhere Zollbeamte,  die fich geweigert h°tt°n untei dem
leitenden Ausschuß der Alliierten für das Zollwesen m Koblenz Tl-ilst
zu tun. und bas besetzte Gebiet verlasson hatten. Oberzollrat W-rer^
Müller aus »udwiashajen wurd- zu sechs Monaten Eesangnis und 20 000

MarrG ->dstÄe Z°ll' nsp-kt°r Heß zu '-ch- . M°nat-n f « i- u
12 000 Mark Geldstrafe und Z-vimsp-ktor Muhldorfer aus Epeye zu
z Monaten E-sängnis und 8000 Mark E-ldstr- i- ^ urteilt

uv Kindesraub - n» B-rg-he« »-, «» % «5 . Das S
Augsburg verurteilte den aus Köln st°"«"-nd-n 61 tahrigen Era^ n
v Saedt. der bis 1888 Univ-rsttStspr-f-ssoi '« Fr°iburg (Schweizt wa,
wegen Kindesraub- zu einem Jahr 10 Monaten Zuchthaus und v icchren
Ebrverlull Rach der Anklage hatt- v. Saedt den is ;ahrigen Schneider.,
Ehn Schwimmbeck als Minderjährigen mit K°« °!t s-'" -» <§« « » -nt.
zooen und Verbr-ch-n an ihm begangen, die u"| et  § 17® , g 175
rlcht verneinte mangels genügender Beweise die Schuldstag- aus 8 1,».
dielt jedoch den Tatbestand der Kindesraubs .str erwie -u.

liTLmitn . Auf den Kredit seines Vaters hin Hatte d-- Buro-
oefiilfe Peter R-tch-rt aus Schalkenbach tm Bezirk Koblenz im Walde der
Staadt Simig - Rh- für über 20 000 Mark Holz gesteigert und ohne z«
kable» d-n Absthrschei" erhalten. Aus den Absthrschern hin verkau te .
-r d7- Hol, an -inen hiesigen Jut -r-ss-nten für 26 000 Mark und -rh.-
ouf Grund de- Schein-- 16 000 Mar , angezahlt. Al- der Käufer m,t
W^gkn und Ps-rd, Arbeitern und Absuhrschein in Einzig «nte , w bas I
ffnii ntuiifafiien verweigerte di- dortige Stadtverwaltung in- Abfuhr, oa
Holz abzufahren verwe g-r ° ° « ,^h. daß er b-tr-g-n war

1 ° . .Äsla - ^ ^ gan,-» Sach te -in » Schaden von 50 000 Mark.
Bü g-HNs- ha« - "äußerdem rô der Zigarrenhändlerin Sturm in ^

Mtville WO Mark Silbergeld für 2MV Mark erworben und der Frauda-
kü-Äi -n Sch-ck aus di- Dresdner Bank ausgehändigt. Der Borschu»- !
E -i^ Eltville hatte der Frau den Betrag anstandslos g-g-b-n: sxat. r I

»« !i* datz eine Deckung bei der Dresdner Bank nicht vor-
handê war. Wegen dieser Betrügereien verurteilte die Strajkammer den i
Bürogehilfen zu einem Jahr Eefängnts. _ f

Sport.
. wAßrall. Am Sonntag hatte der S-'B. r m° « ia - Wies¬

baden  seinen Namensoetter aus Rückingen zu East und schlug di- durch
viel Ersatz geschwächte Mannschask mit 3:0 Toren. Bei emer leichten über-
Wnbe l her Säfte «erlief die erste Halbzeit torlos. Germania» A.-H.
Mannschaft gewann ihr Berbandsspiel gegen die gleiche von Ried mit
n.Q T ören mit demselben Ergebnis blieben auch Sportvereins Alte Herren

TteS . - Sportvereins 1. Äugendmannfchaft spielte ihr
fälliaes Verbandsspiel gegen Germanias gleiche Elf mit 2:2 Toren un-
-ntschieden. Sp-rtp-rerns 2. Zugcndmannschaft gewann gegen Eermaniag
2 Jua -ndmann'chast ihr B- rbandsspil mit 1:0. Sp-r.o-reins 3. Zugenb-

E-rmanias gleiche mit 2:1. Sportvereins Liga-
mI  cha f i trat in Bonn gegen den dortigen F.-B. an. Wiesbaden
7ing ohne Rauch. Müller. Nauheim und Rühl in den Kampf und unterlag
nach ausgeglichenemSpiel mit 0:4 Taren 0:3. Sp°rtv°r-,r-, « „„SM die sich z. Zt. in vorzüglicherForm b-stndet, schlug die
aleiche Mannschaft der „Eintrachts-Frankfurt nach schönem Spiel sicher mit
S OToren Das Treffen stand bet Seitenwechsel3:0: nach der Hulbẑ lt
Ipiettk Wiesbaden mit nur 10 Mann. - Die 1. Mannschaft des Wies-
bad-n-r ..S p - r t kl u b s R a s ! a u" unterlag gegen Germania- dr, -
mit 0 2 seine 2. gegen Germania- 4. mit 2:8. — Am Samstag spielte
Main, OS«egen dm Sp.-Cl. Stuttgart mit 3:3 (1:0) Toren unentschieden
knd unttrlag am Sanniag gegen V. f. R.-Mannh-im mH<2:6 (2 :0) Toren.
- 35ie 1 Mawnschast des Sportklubs ,.D i kt ° r i - "-Wiesbaden Ipielte
am S-nntag in Rambach gegen die 2. M-nnschaft von .,Sportverein
Rambach" 8:3 (8:1). - 2" den Gruppen des ,»-deutschen Fubballv-lband«-
m am Sonmtag di- Vorentscheidungum di« süodeutich« Meisterschaft ge-
-allen. In d«r Rordgruppe schlug der Fkl. Nürnberg den Epu. Mann.
b-im-Waldhof mit 2:0. In den nunmehr verslosienen Eruppenspieleu
brachte es der Fkl. Nürnberg auf 11 Punkte Waldhos auf 7. Eintracht-
llranksurt aus 4, Kicker- Osfenbach auf 2 Punkte. Zwischen der Sud-
acuppe und der Rh-inkiei-grupp- fand da- Entscheidungsspiel in Stutt-
ra' t statt. Phönix-Ludwigshafen schlug den Fkl. Pforzheim mit 1.0. Dem-
nach findet das Entscheidungsspiel um die süddeutsche Meisterschaft nächsten

HanäelsfeKI
Berliner Devisenkurse.

WT -B. Berlin , April. Dr . htUohe Auszahlungen für
' . 2260 20 G. ült £264 80 B. fttr 100 Guläso

Holland. . . . . 483 * 0 R . 100 Franken
» Belgien . . 43 G X018 .5S B. . 100 KronenNorwegen . » • *016 .43 » t .71  80 R . 100 Kronen

Dänemark . . . " bS.SI G. , £519 .05  B. „ 100 Kronen
Fehweden . • • IS15 .B5 J. » 139  i s 3. jooFinn.MarkFinnland . . . . 138 .85 G. . g • 100 llr,
Italien . . . « A • 955 .9a R . 1PW. Sterling
London. . . « - A » 64 .83 R , 1 Dollar
New- York . . • Z' • 482 .50 R . 100 Franken
Paria . . . . . . A ' » , 123  65 R » 100 Franked
Bchweti . . . . 1 i2i *eo a * 896 .40 R „ 100 Peseta»Spanien . . . . ^ « oO .OOR " 100 Kronen
Wien alte . , . 00 .00 G. . «" »g R 100 Kronen

. D.O* . . 111 ° A ° 83 85 B. . 100 Kronen
!S £ pU : ! 1 : 11 :“ L : " 13 R . wo Kronen

Wsiuduu uuä V êindanäsl.
. großen Rheinganer Weinversteigerungen der

fÄwÄÄ
1926er Weiß- und Rotweine der verschiedensten Lagen zum
Ausgebot. ner nach den ietzt  bekannt werdenden
pwhnbUmi im Februar 57 306 844 Mark emgebracht. Oie
Schaumweinsteuer 7 049627 Mark. Von AprU 1920 bis em-

ukirol
beseöicf schnell,sicher und schmerzlos

^ Hühneraugen
, homhaul̂ chwielen»Warzen.

ijii _ _ ^ Jn fijwiheken(i Drogerien erhättfich.
Dpogepie ^rninmel , Nerostr. 46, Drogepie Kräh,
Wellntzstr . 27, ISrogerie PSaciienheimer , Bismarck-
ring 1. Dpos® 1"®® Sieberf , Marktstr. 9. r 55

- mts m BBefiar™ “" "1—'” 1

IMiffionenfachbewährf.
Schachtet Fl 3.

Die Morgen -Ausgabe ninfaßt 6 Seiten.
Hauptschriftleiter: H. Lekilch.

H. Dornauf,  stlrntlich in M -sdn-en.
Drucku. Derlag bet 2. S cf)e Ile n b er g'schen  Hofbuchdruckerei in Wiesbaden.

Sprechstunde der Schriftleitung ir bis I Uhr.

<26. Fcrlscyung .) Nachdruck verboten.

Die dreizehnte Fee.
Roman von Mrrvarid.

Aber sie ist auch nicht unerträglich uttjb mit der
aeit werde ich mich wohl hineinfinden.. Wir musien
ietzt eben mit ganz anderen Lebensbedingungen rech¬
nen. und „es lernt sich viel !" sagt Runemann. Er hat
recht. Ich habe auch etwas , worauf ich mich freue . Thea
soll diesen Sommer gemalt werden, da mutz ich. bei den
Sitzungen doch zugegen sein. Denke, wieviel ich dabei
lernen kann!"

Nun war wieder das goldene Streiflicht über allem,
was sie sahen und erlebten, die Verheißung auf die Zu¬
kunft die mit der Gegenwart versöhnte. Sie sprachen
nur noch von dem. was vielleicht doch noch werden
konnte. Ilse erzählte datz sie sich «n dem neuen Geochst
buche beteilige und daß das wohl einen Fortschri. . für
sie bedeuten könne; sie berichtete von den mancherlei
Beziehungen, die sie angeknüpft, hatte, und von den. _ _ _ is?» iür Leben IN der

Maler Weise entgegenkamen, vergah sie nicht zu er-

wahnen. ^ g . roeytet  verlassen hatte, ging sie durch
den Tiergarten heim. Der weite Weg tat rhr not, um
iur Rübe zu kommen. Denn ihr Herz war voll schwerer
Gedanken, aber auch voll ungeduldig drängender Kraft,
die schaffen wollte und sich in der Gefangenschaft wand
wie ein gefesseltes, starkes Tier . Adine war nicht glück¬
lich und konnte nicht glücklich sein, und Ilse , die sich wohl
fühlte gerade, weil sie eine Tätigkeit gefunden hatte,
die ihr zusagte, empfand das mit brennender Deutlich¬
keit wie einen eigenen Schmerz. Für sie bestand eine
Möglichkeit, sich Freiheit zu erringen - nun wollte sie
doppelte Anstrengungen machen, um Adme m diese Frei-
heii mit hinüber nehmen zu können. - - —- - -

Ende des Sommers erschien „Die Glocke und

erlebte ein vollkommenes Fiasko. Nur die wenigstm
Blätter nahmen Veranlassung, das Buch zu besprechen;
teils vernichteten sie es in kurzen Worten voll beitzenoer
Satire teils gaben sie ihr Urteil in jener lauen, nichts¬
sagenden Schadlonenhaftigkeit ab, die besagt, datz der
Kritiker nur eine Formsache erledigt und sich nicht die
Mühe nehmen will , persönlich festzustellon, ob Lob oder
Tadel am Platze ist. .

Nur ein einziger ging mit der ganzen Kraft fernes
galligen Temperaments dem verunglückten Unter¬
nehmen zu Leibe. Es war, dies ein Llteraturprofesior
aus einer süddeutschen Univertatsstadt, besten Rez n̂-
äonen ihrer beleidigenden Schärfe wegen zugleich be¬
rühmt und berüchtigt waren. Ilse kannte seine geist¬
reichen, ätzenden Artikel, die von einer haarscharfen
Treffsicherheit seines Urteils Zeugnis gaben, schon seit
Beginn ihrer Redaktionstätigkeit.

Dr. Helm brachte ihr den angestrichenm Artikel.
Ilse sing an zu lesen, und ein heftiger Schlag durch¬

fuhr sie Professor Lucius, der Schreckensstlfter, hatte
es der Sache wegen für der Mühe wert erachtet. „Die
Glocke" ausführlicher zu besprechen.

„Die Klingel" wäre ein pastenderer Name für das
Unternehmen gewesen, das eine neue Flut von Halb-
und Nichttalenten an das Tageslicht geführt hat Denn
mit dem Metall und der Harmonie des Glockenklanges
hat dieses Eeversel und Gefasel nichts zu tun. Imper¬
tinent schrillende Reklameklingeln sind es. oder solche,
die vor Heiserkeit und Schwäche nie einen vollen und
reinen Laut von sich zu geben vermögen. So schrieb
der schwer geärgerte alte Herr.

Ilses Gesicht wurde, während sie las , immer dlaster.
Sie überflog zuletzt nur noch in atemloser Angft die
Zeilen, ob nicht noch ein ganz persönlicher Schlag für
sie kommen würde. Da sprang ihr der Name entgegen,
und eine Blutwelle schoß ihr glühendheitz bis unter die
Haare. . , ..
* Nur eine ist in der Schar der ruhmlusternenKnab
lern und Alägdlein, die etwas Gescheiteres hätte tun

sollen als den starken Klang ihrer Stimme in dies
diletti'erende, lyrische Gebimmel zu mischen. Was die
bis dato noch ganz unbekannte Ilse Mathias zu sagen
hat, das ist wirklich ein Glockenklang, dem man erstaunt
und aufmerksam lauscht, weil, eine eherne Kraft und
weiche Fülle darin liegt , die einem vereint nicht oft zu
Ohren kommt Diese unbekannte Ilse Mathias soll,sich
merken, datz Fleiß und Strenge die besten, Helfer sind,
die den Berufenen der Kunst zum Gipfel fuhren.

.Ska. wir gratulieren !" sagte der Feuilletonist
lachend, als Ilse das Blatt sinken Uetz und ihn mit weit
aufgeristsnen Augen anstarrte. Sie war m einem >oi-
,hen Wirbel der Gefühle, daß sie sich erst besinnen mutzte,
ob sie auch wirklich in der Redaktion bei ihrer Schreiv-
maschine satz. Dr. Helm rief die Kollegen herber, und
es war ein vergnügter, kleiner Aufstand, bis alle beider
halbbetäubten Ilse ihren Glückwunsch angebracht hat¬
ten. Es war nicht einer unter ihnen, der ihr dl«
Freude nicht gegönnt hätte.

Am anderen Tage kam Adine mit ihrem Zögling in
Ilses Bureau . Die kleine Baronests wollte durcyaus
einmal sehen, wo lind wie eine Zeitung entsteht und
Uetz nicht ab mit Drängen, bis Adine den Portiel
herausschickte, um zu fragen, ob sie mit Thea kommen
dürfe. Ilse hatte gerade Zeit und freute sich des Be¬
suchs doppelt, weil sie nun Adine gleich das kostbare
Blatt mit der Kritik zeigen konnte.

Adine las und sagte inbrünstig; „Gott sei Dank ^
Gott sei Dank! Das ist doch wenigstens wieder ei«
Hoffnungsschein."

Ilse teilte sich zwischen ihre, beiden Gäste, sie zeiöte
d«m ebenso dreisten wie neugierigen Backfisch Hunderter¬
lei und sprach zwischendreinmit Adine über all
Pläne . Hoffnungen und Sorgen . Wahrend W
Baronetz sich entzückt über den Stapel Romane am
Ilses Schreibtisch hermachte, begann Adme ha>r>8
Italienisch zu sprechen. Das verstand Thea nicht.
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Mt MM Blllll
zum Alleinbewohnen zu kaufen gesucht. Gefl. Off.
unter S . 432 an den Tagbst-Berlag. ,

KssaM«hßis otilMillQ
mit Obst« und Gemüsegarten im Weichbilde von
Wiesbaden oder Umgebung von Selbstrefst zu
kau en gesucht. Diskret, zugesichert. Schriftliche
Offerten unter S . 4SI an den Tagbi^ Berlag.

An - it. Verkauf

Geschäfte aller Art . auch
Hyvotbeken in jed. Hove
vermittelt rasch u. reell
Rb -in -Lstbr . Jmmovil .-
Ke'chäft. Filiale Wirs.
-mden. Tau nusitr . 34. 1 5̂3

Billa.
bald behebbar , in guter
Lage foiort zu kauf. gef.
fiÜJkP -J ^ . Ta gbl^Vt.

Villa
ca . 8 Zimmer , m. schön.
Kartell zu kauten gesucht.
nfL u . 3 . 431 Tagbl .-V
k« » z et.
z. Rlleintawobn .. Wies-

MküL
KKW

sucht
Etagenhaus

8. reut . w. Wob» . ftei w..
zu kaufen. Offerten unt.
3_-JJ2 _qjl  Tagbl .Merlag.
Mm*  CejßßBtzNls

zu kaufen gesucht. Off. m.
Preis u. ll . 438 Tgbl .-L.

f MW
[  Privst -Derkimf» )

K LshWMkiWesWst
umständeb. billig abrutr.
Herder straste 26. Laden.

Frischmelkende
Ziege zu verkauf.
Adlerstraste 20. Bart , l.

Schönes Ziegenlämm
zu o»rk. Rosenstraste 5,
fe. Gä rtne r.  _

Weide Svitze.
rafsenrein . 8 Wochen alt.
schöne, muntere Tiere , zu
verk. Friedrichftrasze 8.
Hinierb . 3. Stock links.

Eilt . Ihm
5 Monate alt.

zu verkaufen.
Moukiear Savin.
Göbcn siraste 3. 2.

Wachtelhund , 8 Wsch.,
gebrauchte Nähmaschine
vk.blll. Schulberg  28,Stb . 3.

MW« KWsllhüO
1 Jahr alt . sebr scharf, zu
xerk. Erbenheim . Frank-
mttgjc_£ tr  ttSe_44j_

mit Stammbaum zu verk.
Dotzheim« Str . 150. 2 r.
1 Wurf . 2.2. rassenreiner
langhaarigerDackel

reiz. kl. Tiere . 7 Wochen,
billig zu verk. Anruseben
täglich ab 4 Uhr. Nüb.
Riedern ,aldftraste 35. 1 L

Deutscher Schäferhund,
10 Monate alt . zu ver¬
kaufen. Näh . bei Nitzling.
Sonn.enbcrg . Wiesbadener
Strass e 25.

Drei Pinscher,
10 Wochen alt . zu verk.
Heust Bierst adter  H öbe 26

Rekwiuscher. Rüde.
18 Man alt . reinrossto,
Damenhündchen, vk. Reit.
Muckerbäble Goldga ste 21

Häsinnen , gedeckt,
u. jg. Hasen. H.-Schube
(43s zu vk. Rödersir . 20.

Zunge Hasen zu verk.
Karlltrast e 38 H,b. 1 r,
We-»en Aufgabe d. Zucht

bl . W . Häs. u. 5 W. alte
Jung , mit Stall bill. zu
verk. Jab nstraste 40 P . r.

1 Kostüm
dunkelgrün , g. erb ^ Gr.
42—44. vreisw . abznseb.

Esttfrird.
Kiedricher Str . 9. P . r.

Mi . AM
Gr . 42—44. f. 150 M.
u. 2 P . w. Schube (Gr.
37). a 20 Mk.. zu verk.
Lang. Bertramfft . 22. 1.

Sst grünes FoulardKeid
w. Trauer . 1 duukelbl.
Ebeviotkleid . 1 schro.-seid.
Strickjacke. 1 P . Knaben-
stiefer (39) u . 1 Garten¬
tisch zu verkaufen . Wolfs.
Friedrichstraste 39. 1.

Schrnarz-ivein kariertes
Kostüm, bl . Mantelkleid
(Gr . 44) . 1 Paar weine
Lederkchuhe (40) zu verk.
Schenkendorfttraste 4. 2.

Sportjacke 711.
Hut n. Binse für jg . M .,
Kragen (85—37). getr.
Anzug für 16—18jähr . zu
verk. Dotzb. Str . 14. 1

K« M gtattanrai
Friedensstück, a . Ia Seide,
für mrttl . Figur , wenig
aetr .. f. 800 Mk. Mees.
Scharnborststraste 5. Parr.
Neuer dkst Serren -Annio.
Ia Qual ., für grobe Fig .,
zu verkaufen Süarnhorst-
strnste 15. 3 links.

3 mod. Sakko-Nnzüge
u. 1 Damenmantel zu ver¬
kaufen b. Hörner . Römer-
bera 24. Laden.
1 fchwz. Saklo -Änzng. kl.

Fig .. u . Svort -Anzug. st.
Fig .. fow. einige Hofen zu
verk. Grabenstr . 20 P
2 «etr . Herren -Aniüge,

gr . Figur . 1 Militär-
mantel . st P . mahgearb.
Reiifftcfel (43) . alles gut
erhalten , zu vk. Oranien-
straste 20. Wart.

Gut erh. blauer Rock
u. Weste u. meiste Hofe zu
vk. Berirämstr . 8. 1 lks.

Anzüge , Schuhe
<rr* erhalten ru verk.
Ofterten unter S . 423 an
den Taabl .-Berlaa.

M 4—8Mr. MM
1 Anzug, w. Ebeviotbofe
u. weister Strohhut . alles
fast neu . zrl verkaufen
Stiftstraste 19 Ktb . 3.

Bl . Oftiz.-Ucberr «k
mit schm. Tuchhose, tadelst
erh.. für ar . Fig . zu verk.
Luisenstraste 7. 1

Für Chauffeur!
Schwarz« lang « Leder¬

mantel m. Lammfutter
zu verkaufen. Besichtigung
1—4 Uhr Abeamtr . 10. i.

Damenstiefel
fast neu . Er . 40. zu verk.
Sverttn -i. Moritzstr . 44. 2.
Meiste Schube (35) z. vk.

An der Ringkirche 1. 2.
Fast neue Halb -Svangen»

Samtkchuhe. Mastarb .. 250.
daselbst 2kochia. Sviritus-
Avvarat 50 Mk. zu verk.
Karlltroste 31. 1 lks.

1 B. fchw.. f. n. Hoch-
fchaft-D.-SchnürftiekeL so¬
wie 1 V . w. Halb -L>chnür-
fchnta (37—38) für 140 u.
80 Mk. zu verk. Kaestner.
Herderftraste 7. Part.
2 Paar Damen -Stiekel.

fchw. u. br . Gr . 40—41,
zu verk. Luisenstraste 7. st

Elea . Lackhalbichnhe.
Eröste 36—37. billig zu
verkaus-n. Anzuiehen von
8—3 Ubr Blücherstr . 27.
Port ., bei «rrieg « .

W. Aufgabe der Fagd
Ia bahnst Dovvelftinte,
In bihnst Drilling , prima
Prismenglas , ein Paar
neue Iagdfchube verkaufst
Näheres zu erfcagen im
Taabl .-Berlaa . Vg

Schön. Hahn, Nass. Leg-
orn . b zu vk. Seeroben-
aste 8. Schubm .- Laden.

4 ante Lea-Enten
zu verkaufen . Rambacg.
TaMraste 7._
lltzte VriUntstzräme

je 2 Steine , nur in Pri-
vatband absugeben. Oft.
u D 431 an d. Tagbst-V.
Blauer Damen-Strobbut.
aarn .. 00 Mt ... Melling-Vogelkäftg 40 Mk.. Hanv-
näbmaschine (Stevvstich)
Ar 100 Mk. zu verkaufen
Dntenberenlast 3. Ilinks.
Neue H.-Hosen billig bei

Essers. Hcllmuudstr. 45. 2

Äriefmarken
Kröst. Posten Rumänien.
Belgien usw.. zu verkauf.
Oft . u. T. 429 Tagbl. -N.

Myzert-KWNö
Sterngräber

mit Truhe für Noten,
!eine sehr wertvolle |flßnsgnfammlung

|j w. Platzmangel preis¬
wert abzugcben. Zu I
sehenHumboldtstr. 12,1

X läuten.

Ein Stutzflügel,
gebraucht, zu verk. Nah.
Schenkendoristraste 4 2.
1 Gitarre . 4 elektrische

Lampen ä 20 Mk. u. zwei
rindsled . Catteltaschen zu
vk. Mailing « . Sonnneud ..
Liebenausir . Blo ckbaus.

Eichen-Serren -Zimmer.
aut erhalten , billig abzug.
Taunnssiraste 40 Laden.

zrmmer-
u. Küchen-Einrichtuna *u
verk. Niedergall . Wellrltz-
straste 34. _ _Bett mit Vast-Svrunar.
u. Matr . billig . Konrad.
Adolfttraste )V.
Eine Mahag .-Bettstrlle

mit Svruugr . vrrisw . zu
verk. Moulinstraste 3. 1-

6t« s S?es.-Kil!dölde!t
ft echt. Ro

5—7i. zu verk"^s^'ttm>
LL8Lllen>tra tze...l2,_

pft _ _r_raii neu. einige total
Knatan -Kitte für

an».

(140X70) mit Matratze,
sowie versch. gut erhaltene
Schube (Gr . 40) zu verk.

^ Fischer.Mestendsiraste 18. 3 r.
Gut erb. Chaiselongue

für 100 Mk. zu verlaufen
Wiel andst raste 15. Htb. 1.

Chaiselongues , neu.
verstellbar , nur 320. 350
Coulinstraste 3. 1._

Chaiselongue
mit Decke, sowie Fleisch¬
maschine bill zu vk. Rasest
Materloostraste 2 La den.
Emige sehr gute Möbels

stücke ai>s Privath .. sowie
schöner Tuchrock. gr. Tisch¬
decke. schw. Feder . 2
Schirme bill . abzugeben
Webergaste 3. 2 links .

aut erb., billig zu verk.
N. Schwalbacher Str . 53.
im Bureau.

Sebr gut erb. Küche.
2 Sehr, . kvl.. m. Tonnen
u. Brett preiswert zu
verkaufen . Adr . zu em.
im Tvab l.-Berlag.  Vd
P . Weichkom. mit weih.Marmorvl . preiswert zu

verk. Marktstraste 12. 3 r.
HoUkofter mrt Zinkeiniatz
(vorzugl . Nlr Mottenstch.) .
120'80 am. f. n. Kleider¬
stoff. 100'5ß cm. u. alter
Kabinenkoffer . 80:48 cm
u. 10 m I starkes Hanfseil
zu verk. vorm. Albrecht-
ftraste 15. 2 St

Nähmaschine
fast neu. bftl. zu verk.
Bismarckrina 43 Varl , r

«MUUW
Mestervntzmafckine. Saus-
eelrubon (3 Stationen ),
mestinaene Trevvenlänfer-
stanaen . Mikroskoo. eine
Mobelldamvimaschine. e,n
Ledern!antrl für Cbanft ..
SchreiSmaichinenkoffer vk.
NÄH. Tanbl .-Verlag.
Kinderwagen

gut erhalt ., mit Matratze
u. Eummiber .. f. 150 M.
zu verkaufen. Elimman «.
Dorkstratze 5,>th st-

Sehr gut vernickelter
Kinderwagen

billig zu verkaufen
Sien -.aakie 34. 1 r.

Meister Kinderwagen.
tadellos erhalten , zu ver¬
kaufen Luisenstraste 13.
nackm. von 2—4 Uhr.

Ein gutes Fahrrad
billig zu verk. Dauer,
Erbacher Straste Y Bart.Rad
Ovel, komvlett. billig ab¬
zugeben von 12—6 Uhr b.
Soikmann . Lniieno latz

eiserne Flaschengestelle.
Grasmähmaschine und ein
Bakuumavvarat zu verk.
Wilbelm st raste 32.
4flam . Gasherd b zu vk.

Lurembilraftrast « 6. Las.
iflam . Gasherd .

:i. Konzert -Zither zu vk.
~ an kenstraste 13. 2 r.&
Wbms Zi « '«

bevflamt . mit Fischen, u.
kleinere Gläser zu verk.
Frankenstra ste 25. 2.
8 gr . Glasscheiben. Petr-

u. Gaskocher bill . zu ok.
Bötticher . We llritzstr. 47. 1

GeschlöffTDelkasten.
3teil . Erkergestell zu verk.
Hellmiiiidstraste 27. 1.

Ein Drahtseil.
30 m lang . 12 mm stark,
ein Hanfseil , 10 m lang,
3 cm stark, zu verkaufen
Aarstraste 60.

Schwemmsteine
gute Federrolle . 30 bis 40
Ztr . Tragkr .. mit Kasten.
Zinkbadew.. Dezimalwage
mit Gew.. Rolljchutzwand
zu verkaufen. Klarmann.
Adelbei dstraste 76.

106 Bostkartons
lgrohe u. kleine) bill.lgrotze r
Keioer. Kirckaakk

Zinkbadew.. Wrinamasch..
1 dl . Oft.-Waffenrock ü. 2
bl. Mützen zu verkaufen
Herder itraste 10., 3 links,

Trevvenleitrr.

ante Mahnen und Körbe.
Nivosachen. alter Tevvick.
Bilder . Wiegemesser. Hack¬
brett . Plätteisen . Stuhle.
Wollfransen u . Galerien.
Petroleum - Wandlampen
u. sonst verschied, billig
Schierst. Straste 24. 3 Üs.

( Händler -Verkäufe J

W. TAlkleid
(Er . 43). Dameu -Stieftl
iGr . 38! 80 Mk.. verschied.
Nergläser zu verk. Rüdes-
beimer Str . 33. Bdb . P . ,

Zwei Necu -atorr
gutgehend , billiggulgehend . billig ru »
Kock. Herma nnstr. 13.

Banjo , Mandoline.

ru verk.
13. 2.

« «nio,
Gitarre . Laute . Bioline su
verk. Zab nst raste 34.

Mi
Herrenzimmer . Bucherlchr..
Büfett . Eläferschr.. ,Wien.
Stühle uiw. billig za
verk bei Kovu Helenen-
strabe 30. 1. Stock. Ecke
Wellritzstrab e.

Gebr. Fahrrad m. Freist
bill . Bind , Eoethestr . 2.

Serrschastl . Schlaftim^
bell Eich. u. Nubb- bill.
Möbelschreinerei Koller.
SLarnborttstraste 19.

rgleilhe Mn
nubb .-vol.. mit In Rostb.-
Matr .. do. Waschtoilette,
innen eich., mit Marm .-
u. Soiegelaufsatz . 2 gleiche
Nachttische u. neue mod.
Küche preiswert zu verk.
Möbellaaer Adl eritraste 3.

Nloderne Küche,
mit Meflingoerglas .. zwei
Schränke. Tisch. 2 Stüble.
1375 Mk. Geür. Leicher.
Oranien lttnmiL
NW . KWSM
mit 1 Schrank . Tisch, zwei
Stüble . Tovfbrett u. eich,
massiver Wcistzeue- ,oder
Aktenschrank bill . abzug.
Hermannstraste 17. I r.
_ Xel . 2447._

Kückenschrank. fintfid'er,
mit Änrimte zu vk. Koch.
Hermannstraste 13. 2.

b, m. Garantie
h. zu vk. Frankensii..,22^Schneidermasch. zu verk.
Friedrickströste 29. 1 Iks
Fahrrad m. neuer Per.

bill . zu verk Gruntbaler,
Hermannstraste 3.

Fsbrrsd.
fast ne«. 650 Mk. zu verk.
Sedanstraste 5. Htb. 1.

' Holzschuppen
offen, in Biebrich, 15,80 m x 4,70 m nt verkaufen.
Angebote erbeten unter A . 862 an Tagblatt -Berlag.

>r. alles Zubehör billig.
yßl ) n . llUvl - Bind , Goetheftr. 2. Kein Laden.

[ WMe {
Eia leichtes Prcrd

mit Geschirr, eine leichte
Nolle . 1 leichter Selvst-
lahrer . 4-Siber zu kaufen
aefucht. Oft . m. Beschreib..
Alter u. äust. KaisaprelS
u. A. k«g Taabl .-Verlao

au ck'ouvrs o. ckxl., tsdell.
erb ., ru stauk. ges. Oft. u.
L. 482 an Tagbl .-Verlag.

W- imD %n\um
aus Privatbesttz zu kauf,
gesucht. Angeb. u. O. 427
an den Taabl .-B erla g.

Aus Vrroätband
.u kauf. ges. : 1 Punsch-
Bowle mit 12 Glasern:
1 Garnitur Peddigrohr-
Sessel m. Tisch. Gefl . Oft.
mit Preisangabe ^ unter
T. 427 an den Tagbl .-
Verlag.

Kleider Wäsche
Möbel Teppiche,

Läufer . Gardinen,
Bestecke. Uhren u?w. kauft

und zahlt am betten
D. Sivver . Rieblstr . 11.
Parterre . — Tel . 4878,

MtMg ! HMschkW!
Bar Geld

ervaiten Sie sofort beim
Verkauf von gut erbalt.
Herren - u. D.-Kleidern.

Frau Klem . .
Toulinstrahe 3. 1. Stock.Fernsvr . 3490.

Garderobe u. Hut
für 12iäbr . Mädchen ges.
Rnaeb . u. G. 428 T .-BI.
HM leicht.bPltkWg
schlanke Figur , gesucht.
Offerten m. Preisangabe
it. F. 433 Tagbl .-Berlag.

Perser Teppich
aus Privatband zu kauf,
gftucht. Händler vertat.
Offerten unter I . 42g an
denLaobMeLM , .Bneim .-Samml . r. Er ..
einz. Mark . k. stets Seidel.
Fobustraste 34. Tel . 3263.
Kontrollkasse

für mcbr . Kellner gesucht.
Barzabl - Preisang . an

‘ icfpüi
mit gutem Klang . Ber-
kauisvreis . sowie Farbe
u. Fabrikmarke erw . unt.
O. 417 an den Tagbl .-V.Gebr. Fahrräder kauft
Bind . Goetbestraste 2.

Smhe toulich aut . Piano,
evtl . Flügel , sit kaufen
Preisang an E. Wenzel.
Nieder - Eschvach (Kreis
Friedberg ) ._ F192

Ein Piano
für Eefchäftszwecke sofort
von Prio rt ru kaufen ge-
sricht. Geil . Offerten u.
Z. '423 nt den Taghl .-V
Ern vollttänd .. gut erh.

Sveisezrmmer zu kaufen
gesucht (Nubb. od. Eich.).
Gefl . Angebote mit Preis
unter D. 428 an den
Tagbl .-Berlag.

Suche schönes
Speisezimmer

von Privat mit oder ohne
Tevvich. Pollak . Röder-
straste 40._

Tadelst Aietaüdettstelle
zu kaufen gesucht. Oft. «.
M. 431 an den Taabl .-Pl

Biedermeier
(Kirschbaum). 1 Sofa u.
6 Stühle , gut erhalten , zu
kaufen gesucht. Offert , m.
Preisang . u. U. 14086 an
Un«.-Ervedit . D. Frenz.
G._M,__b. H . Mainz , F8

Gebrauchter
MMrschrRk-Affer

zu kaufen gesucht. Oft. m.
Pr . -N., K. 428 Taabl .-B.

Ladentheke
<vt. init Glasanfiatz . für
Konfttüren -Geschüft nass.,
zu kaufen gesucht. Oftert.
ll._L, . 4L an,d .L aM, -P,
.Ladeneimichtung

mit Theke, sofort zu kauf,
gesucht. Oftert . u. E. 433
an den Taabl .-Ber !aa.

. Lagerregsl 0. Schalt ..
Brett , u. Latt . dazu. gej.Rüdestaimer Str . 31. Ist

Gebrauchtes Fahrrad
mit oder ohne <5. zu k.

Drehstrommotor
mit An- u. Auslauf und
Knvferwicklung. 2 PS. zu
kaufen gesucht. Oftert . u.
T . 428 an den Ta -rbl.-B

Fußboden
ca. 50 Qmtr .. gut erbalst.
sofort zu kaufen geiucht.B. Siegfried.

P ^ ier , Lumpen, '' sl/en,

Felle alleiM
kauft u. holt ab, auch ausw.,

S . Sipper,
Oranienstr . 23. Tel . 3471.

Kartoffelschalen kauft
W . Nickel. Jahnstr . 26. 1.

ZirmsU.Merk
aus New - York

Filiale Wiesbaden , Marktstr . ll . Etage,
zahlt noch immer die höchsten Preise für

Brillanten1.Perlen
Bürostondea ven 9-1 u. 214-6 Uhr. Tel. 6329L

/ tt
Meto*

„Uralla
Dose Mit. 8 S0

ist . eh * erprobtes, . sicher
^P* wirkendes Mittel gegen

H* „Sommersprossen?
und gelbe Flecken . Die rorrüg-

lirJ*e Wirkung -ist sch on nach wenigen
’Tagen sichtbar.  K169

Wiesbaden , WUhelmstrasse 38.
Fernspr . "3007.

Versand gegen Nachnahme.

f®giäft!Jinufi!|lunoeH]
WrbeitMm  Atiön
a. Polster -Möbel » gut u.
MiLst,DrudenttrÄL 7,_ &

Achtung!
Jnstandfttzen . Umändern

und Unierbaftung von
Gärten empfiehlt sich ein
tüchtiger Fachmann bei
billigst. Berechnung . Oft.
u. E . 429 Taabl -Verlag.

Tückt. Schneiderin kert.
a. eins, sowie eleg. Dam .-
Garderoben an . Kleine
Langgasse 1. 3 St.

Tüchtige Schneiderinemvf. sich in Anfertigung
von Blusen u. Kleidern.
Schöne Ausfübrzrng . Bilst
Berechnung. Kleine Burs-
Itraste 1. 2 reckts.

Dirndlkleid
sowie die neuest. Sommer-
Modelle w. angefertigt.
Vbantasiesacken. Grote.
Vbilivvstargstraste 22. 2.

MWUMkiA
emvfteblt sich im Nähen
u. Ausbesterp von Wäsche.Frau Ertlnashansen.
Kl . Sch walback. Str . 2. 3.

Wäsche zum Waschen
u. Bügeln wird angen.
Karlstr . 38. 2. Htb . 2 lks.

Wäsche
wird wied . angenommen.
Wasch- und Bleichansialt

Aua . Schneider.
Sonnenbera . Tel . 3279.

Rambacher Str . 70.
Elegante

Nagelpflege
Frl . Romanow.

Dotzheim« Straste 2. 1.
Svrechzcik von 12—7 Ubr.

Maniküre S . Fendl.
Ellenbogengakle 9. 1.

! MMe « )
Zum Verlogen e. Lehr¬

buches für fämtl . Schulen
kWiU'MMWg

aelncht.
Oft. u. <S . 428 Tagbl .-V.
TagstM M » zu verdienen,
bis W ü »k«Näh. im Pro¬

spekt (mit Garantieschein).
kJoh . H. Schultz,

Adrefsenverlaq, Köln 780.

WeMriMW
für einige Möbelstücke v.
Wiesbaden nach Idstein
im Taunus geiucht. Ang.
au A. G. R . Dr . Golter-
wann . Idstein.

1200 Mark
von Selbstgsber zu leiben
gesucht gegen Sicherheit.
3-Z .-Haushalt . Oftert . u.
ll . 430 an den Tagbl'.-D

Wer leibt 1089 Mk.
per sofort gegen g. Zinsen
und Sicherheit . Offert . «.
- ^ " .M

Eheväär
5—6 Mille fl. 0. Sicherst
zw. Geschäft-Übernahme ?
Off , u. L. _XajjBL =31

3000 Mark gesucht
0. jg . Künstl . z. Vollend,
ihres Berufs . Sicherh. da¬
für folid gearb . komplette
Zim .-Einr . Zinsfrst wie
Geber wünscht. Ratenrnck-
zakl . auf Vereinbarung.
Oft . ,l. O. 428 Ta »ül.-Bl.

Piano
zu mieten gesucht. Angeb.
mit Preisangabe unter
M . 431 an den Taghl .-P.

Gutes Duo
(Geige und Klavier)

sucht zum 1. oder 15. Mai
Enaag . in Bar . Hotel od.
Cat «, gebt a . nach cm:;» .
Oft , u. G 431 Tas bl̂ L

mm
stellt seine im Zentrum
der Stadt gelegene gut
eingerichtete Werkstatt u.
Geschäft zur Verfüauu ».
wenn derselbe mitarb . t.
Daselbst können n. mehr.
Leute arbeiten . Offert u.
F. 430 a n den T aa bl.-V.

Glasglocke gefuchst
Besitzer von Gr . 38—42

wird gebeten , noch einmal
Mainzer Straste 28 vor-
zusprechen. Samstag , von
9—11 lifir . Sckmidtnorn.

Braver Junge . .
V4  Sabre , in g. Pflege,
am liebsten als Eigen ab-
zngeben. Zil erfrag . Bork-
strast.- 10. Vorderd . 4 St.
Witw >> möchte ihr 8iäbr.

Mädchen
in Vftege g. Mon . 158 Jl.
Oft . «. B . 423 Taghst-B.

Eeü . Herr.
Mitte 30. gute Erschein.,
gedieg. Ebarakt .. wünscht
wmv . vermögende Dame
kennen, zu lernen , von
einfach, sonnigen Wesen,
die ihm ein tr . Lebens-
kamerad werden möcht
zwecks Ebs . Vertrauens . ,
eingeh . Zusmr. mit Bild,
das kof. zurllckgestw.. u.
T. 432 an den Taghst-P.

Seherin
sucht Wanda!

Oft . u. W. 430 Tasbl -P.

Ser aUergrösste Ankauf
findet nur in der

Wagenunmstr . 27 , Saden
und I. Stock statt.

Bitte gefl. darauf achten zu wollen und nicht früher
verkaufen , bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Ich zahle gegen sofortige Kassa für
Plafingegenstände p. Gramm bis 120 M.
Brennsfiffe . per Stück bis IOO M.
Thermokauter per Stück bis 200 M.
Zähne , i. Kautsch , gef.,Stück Ms 8 M.
Plafin -Stiftzähne per Stück bis 50 M.
Goldge bisse . per Stück bis 300 M.

mr  Brillanten "ÄW
Gold* und Silbersachen , Bestocke , Leuchter , Service,
goldene Uhren und Ketten , Armbänder . Ringe, aneb

Bruch , sn noch nie dagewe .enon Preisen , »
Großhuf , Wagemannsfr . 27

Laden und I. Stock . Telephon 4424.

Kaufe
«ebraudife Möbel,

einz . Stücke , ganze Einricht,
u . Nachlassenschaften z. hohen
Preisen , n Mttbelankanf
Morltzstr . 28 . Test 1847.
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s « m-MMe j
SnÄe zum Wertigen!

Eintritt in JromoRfÄeSomifie nach Warm

f Weibliche Personeu )

Verkäuferin
aus der Cckuhbranche v>' '
Sofort gesucht. Sckubbaus
S «ndel. Marktstratze 22

EÄWite« lUi»
aus der LebensmittelLr
für Spezialgeschäft ge-
Oll . u 2. 43, Taabl -Ä

Lehrmädchen
ms cdm fvam. i. SchubCtliS UU|4V> I-

tzaus Saudel . Marktstr . 2t

Aurrae

MMMlleM
die fick in der Eoldtechnik
vervollkommnen null , zu¬
gleich zur Siifeletst . im
Over -ttionszim . m vor
nehme Praxis ges. Ans-
sübrlickic Offerten mit
’Sehraang u. Gebaltsan
Soriidien u. T. 431 an den
TaMMMg.

Durchaus felbftänd. exi

Mädchen

UM Kstzl»«.
gesucht .Göbenstr . 9. P^ r

Mädchen für kl. Haush.
>»! Orgpienstr . 50,1 r.

Schulentlass ., anständiger
Laufiunae

für leichte Arbeit u . Wege
gesucht. Ovtiker Sohn.
Langgasse 5.oei. Oronien ur . ov. r r . - -

«i « . » msld« llMUWÄI
li- " t SLr gif 711 *J

Hoher Lohn n. ante Der-
Oftertrn unterifleauns.

V 4?7 on den Tagbl .-L
iglW ." [  Weibliche Personen )

Einfache Stütze
Gesucht sofort od. spät.
deWstzNsMilM

, . -Borst.' 5—7 llftr nachm,
die ein Abenobro : zube- | Bros. Nnd, Dnäerholl

Junges Mädchen
zur Erlernung dê Kück^MMMMs'iiSkrkÄ}0̂  I(Gesuches PZEp

-1>- ei». HUHI'JUIU.
reiten kann, für ein erit-

^öck-lässiges Töchteroenstonat
ofort gekuchr. Dienst von

2—7 llbr . Offert , unter
H. 433 an den Tagbl .-V.

Fräulein . , .
welches Schreibmaschine u.
Stenographie erlernt hat.
sucht Stelle zur weiteren
Ausbild , auf Büro gegen
geringes Gehalt . Off. u.

I. 429 Tagbl .-Verlag.

Suche T
kür meine Verwandte
Stellung in autenr Vrr.v
Same , auch Cafö. .Drei
war bislang bei mir rm
Solei tätig . Offert , unt.432 an d. Ta gLL

Unständ. iunge Frau
suchc morgens 2 Eid . "
mittags Beschall. . kann
auch kochen. Ollorten u
3. i?n  on den Tagbl-Vll

l. Monatsitell«Mädchen ].  Monat stelle
für vormittags in der
Nähe von Sonnenberg.
Näh . Eonnenderg , Ram-
bacher Straße 69. Sth.

das kochenu. .einen Haus¬
halt selbst, leiten .kann, in
kleinen fernen .Haushalt
(2  Damen > bei best. P
oflegung u. Salar sollwrt
ges' Waicke außer dem H.

Ada Bcndheim.
LLebercassc 12.

Selbständiges
We!WllöG !lvj). 8W
bei gutem Lohn gesucht.
Vorzustellen in Mainz«
Babuüolltratze 5. 1.

Pers. Büglerin
sucht für uackm. Beschäst.

!auch Hausarbeit ^ Off. usdl .-

Mädchen
aus guter Familie , mit
Empfehlungen, für ale
Hausarbeit geiucht. Hilfe
vorhanden. Osierten n.
8. 424 Tagbl.-Verlag.

E. 428 an,de n
SSuslings-

und Mnderpflegerln

, 15—17iäbr . Aiadchen
tagsüber gejucht Jute ur.
Haushalt u.
norö. Frau Dr . Doeblin,
gab -illrab e 29.

>sucht Stelle in gut . Hause
aui 1. oder 15. Mai . Oll.
u. D. 423 Taaol .-Verlag.

Tackt. Mädchen
gesucht Nerostraue 18,. 1,.

mit hervorragendem Ge¬
schmacku. gut Umgangs¬
formen ver sofort gesucht.

Wirth -BLckner.
Mllielm ttroße 40.

Selbständige
das nähen

AmMeiimr»
ver sofort gesucht.
M. Bender . Sainerwea 3

Durchaus perfekte
Tail !en-rrbeiterin «e«,

nur I . Kräfte, f. sofort
gesucht. Krauter -Dörr,
Gr. Burgfiraße 13.

Bad Brückenau
3 I. Friseusen

gesucht.
Eintritt 1. bis 15. Mai

L. Leivold. Friseur.
Brückenau. Bayern.

kM « K
und

MMUM
für die Renntage

sucht Stadt . Arbeitsamt,
_ Z. 11.  F20.

Gesucht geprüfte

WMMWli !!
Au Zwillingen . Nur mit
bellen Referenzen melden
Nassauer
tmn lti-

Söf. Zim . 228.
-214 U. v 6—8.

Deutsche
alt

"Erstes

Saubere Frau
für morgens von 8 »£ >
10 Ubr gesucht. Peter Alt.
Am RömertorH—
Mädchen , für^ ausardell
t». 9 bis über Mittag sei.
Alte ftotennfibe_8.

EK.Um
, 34 2 .. frans ., englisch
Svrackk.. , llud. nat . u.vbil .. verrekt r. Gartenb
u. Haushalt , sucht aeergn
Bolltiön ' in ' herrsch. Sause

" ' Offerten unt.

>er vieren kann. Wucht
irrfWt ?_ ^

Halbtagsmädcken
oder Frau . evt. red. Tag
2 Stunden sofort für rub.
rl. Haushalt (2 Personen)
«es. Dittmann , Korner-
llrabe 3. -2. Sto,

_NismarMlatz _L_
Beis- Alleininadchen

gesucht Blum enllr . ,7 .,1 ._Mhm
gesucht. , Bäckerei Fritz.

Stundenfrau
für 3—4 Stunden vorm.
gesucht LangyaM _48.^2.
Stundrmaädchen gesucht.

i%*äS ^ 53 Sid . octm . tagl , gesucht
Kavellenstr atze.24. 1.

oder Gut.
K. 428 on . . ..

Kindergärtnerin , , ,
aus guter Familie sucht
Wirkungskreis der 1 dis
2 Kindern , ev. nur tags¬
über . Oll . u. 2 . 428 a .i
den Tagbl .-Verlag

Bnverl . Duysrau
los. gesucht. Dr . Amann.
lrudtstrabe 5. 1.

Meres chü. AMlyen
w. selbständ. arbeiten t
gegen hoben Lohn gesucht
hei Schneider . Nikolas-

Mädchen
für Küche
ges. Hotel
jtraße.,27,

zum 1. Mal
u. Hausarbeit
Vogel. Rhein-

für kleinen Haushalt ge-
st ickt SaiMralle .1S. .1._

Für kleinen Viüen-
Haushali

MunliÄ » Personen

l  Kaufmännische»Personal }

IBüroreisende
redegewandt , . sofort ges.
Sldr. im Taabl -Verl . Vd

l Tüchtiger

Reisender
der mit der LeLensmittes-
brancke ganz vertraut ist.

Zesseres Fräulein
sucht Stellung als Stutze
in nur gutem Nause. wo
ihm auch Ecle« enhelt ge¬
boten ist. sich rm Komen
zu vervollständigen , » am.-
An' Äluß erwünscht. Geil.
Offerten unter H. 439 an
den TaM ^Verlag.

Besseres Mädchen
Nickt KoÄlehrllelle in
Hotel oder Pension , zum
15. Mai . Oll . u. « . 425

Ein sch. hell.. Sälchen für
Lager o. Mobelelnit . >of
Wirtsck. Niederwalvllr .10

Keller . Remisen . Stall , rr.
Halbe Scheune zu verm
Barstrotze 60. _

Männliche Personen
/'"nauiwrinnrjch«« PMs -ni- l j

Junger Mann
G'naUidT u. . französisch
sprech. u. sckrelbend. iuckt
vall. Stell ., am Uebst. als
Empfangschef m öotel^Offerten unter » . 4vs
un den Tagbl .-Verlag^

Wg. vsch. 8lh!öMr
Sk « Stf

jssä Wi
Mb . bei Spahn . Lehr
Kratze,1.

«Mi , « ml
tSAS&l&ZSir
SMl« iE-S« et

30 Jabre . in der Pferde

Attfsng Mai
sucht ein Herr (Akadem.)
gut möbl.. ungeniertes
Zimmer für 5—6 Wochen
ru mieten . Gell . Angebote
unter M . 439 an den
Taabl .-Verlag.

MgWS
Bcrufstät . Fräulein sucht

hübU möbl^Zimmer . Off424 Taabl .-Verlaa.

lifteües mmi
sauber , sonnig , ges. Preis-oll . u. L. 488 Taadl .-V.

Junger , aullünd , Herr
sucht einfach möbl . Zim.
Angebote unter 8 . 429
an den Tagbl .-Verlag ._
Ämdcrlofes fraKsöjifÄdaar sucht schönes
Wohn- und

Schlafzimnrsr
mit Kücke oder Kücken¬
benutzung. in fein. Hause.
Offerten unter Z. 432 an
den Taabl .-Verlaa .

aelltckl v. alt . Herrn , hier
od. auswärts , nur in
bell. Familie , m frischer
Luft , mit gut . Verpfleg.
u. Ved. Angebote unter•> nn Tagbl .-Verb,

...... viMett.
möglichst Nkichelsbern.oder in nackller Nabe,

mit Verpflegung von an¬
ständigem Herrn . Kauf¬
mann . sofort zu mieten
gesucht. Off mit Preis-
ana . u. 2 . 433 Taaol .-V.

* SleStceec Serr
suckt komfortables^ ZiM.in gutem Sause . Oll.
K. 432 an den rngbl .-Db

Junger Franzok«
sucht z. 1. Mai volllländ.
Pension bei bürgerlicher
Familie , vorzugsweise in
der Nähe der Bierlladter

" Off. u.Straüe wohnend «
B . 429 an den Tagbl .-V!
Burodame fuckt per sof.

®Mm \b  immi
evt . mit Verpflegung.

Senuk. Nkainz.
Franenlobstratze 2:Vu>.

Kege bewand ., juckt St
©eff. AnL-dote u, A övl

an^den Tagbl .M eML—
~®e£ Dame i. für vorm
Beschäftigung tnt Kochen.
Rieblllratze 25. 3 rechts.

«Velle als Häusmeister.
Offerten unter U. 432 ai.

KriegÄesckad. (all . Kr
1. Kl .) s, ab 5 li !r R?^ u5,>sch. Oll . IJ IUJI:

Junge . 17 Jahre alt.
sucht Stellung , gleich w
Art . mit Essen, cv. ohne
Bezahlung . Ollerlln unt.
M 429 an den Tagbl .-Bl.

8S?LÜ MW
möbliertes
(2  Bl
Küche , AWWWWW> »
Off, u. O. 430 Tagbl .'N.

'Berufst . Dame
sucht möbl. Zimmer Orr.
ii D. 432 Tagbl .-Berla ».
Sslfb . teer. Zimmer od.

Mansarde sofort gesucht.
Oll , u. O. 429 Tagbl .-Vl,
Leeres, evtl , nmlr mübl.

Zimmer . Nähe Dtewn-
mühle . zum 1. od, 10. Mar
von bcrufstät . Herrn se >.
Offerten unter H. 431 an
den Togbl .-Veflag _ _

E'lWMl mm,  lil
od. sonstige grütz. RLuMs
für Bersteigerungszwecle
in guter Lage . Zentrum
Wt  Stadt , zu mieten .ge¬
sucht. Off. unter O. 431
an den Tagbl .-VerlaL——- - 0V

fiisißiiusr
sucht gut möbliertes

Schlaf- und
Wohnzimmer.

Portier Hotel Rö urerbad.
Änständrars Fräulein

sucht eimack
KW 'ilsltks Mmsr.

Oll . u . G. rn  Tagbl .-V.

Bürofräulem
— • C.l~ (TTPAr« ’bincjf<

gegen gute Provision ge¬
sucht. Nur Herren ., die

auch Anfängerin, für Ctonographie. Ickr « bmaschiiie
un » leichte Bürocrbeit sofort gesucht. Aor^ istelen mr
schrisü Bewerbung bei Wiesbadener »3ach» unr.
SckttekgeseMchaft . Mche 'sberg^!5.

MMD
für Zimmerarbeit , welch
näben n. bügeln kann, ge¬
sucht. Köckin. vorbanden.

Henne«. Wiesbaden.
Sortoriusstra be 6.

in Wiesbad . lange 3aS«
ansässia sind, mögen Off.
u. E. 431 an den Tagbl .-

rlaa einreichen.

mm.  braaeteknuL Verkäiferia

Zimmermädchen
(Alleinmädchenl gesucht.

Vensto« Rupp
Milbelmstratze 46.̂

Wer 35 Jahre
gesucht

welche französ. Sprache
fließend, mit gut.Akzent,
spricht, ins Ausland
(Kontinent) als Gesell
schafterin junger Frau
und Pflegerin Ljährig.
Knabens unter äußerst
guten Beding. Ang bote
mit näherer Adresse u.
K. 427 an den Tagbl.-V

Perfekte

für Deutschland, so. evt.
kür Ausland , mit nur or.
Referenzen , gesucht. Ge¬
halt 400 Mk. monatlich.
Zwisch. 2 u. 3 Ubr meldbeim Vortier im Hotel
L u.istla.M

.. . iüB
lleickte Tätig !, l. Mautbe.
j2Me .ystrM ^ 6^ ML,2 ^ _

ErMlasftge
Fisch- Marinaden - Fabrik
kuckt bei Hotels u Fein¬
kost bestens emgefubrteVertreter

>kür äis ^ dtsilunFsa:
Kleiderstoffe
Damenkonfektion

i per sofort oder später gesucht . Nur wirklich erst-
Iklassige Kräfte wollen sich meldeas . Gsattrsjansin

und etwas Lagerraum.
Erdgeschotz. Nabe . CHrer-
steincr Stratze . sur bald,
eventuell nach , LeLer-
einkunfk zu mieten^ ge,.
Ollsrten unter F . 428 an
hon Taabl -VerlaL ,_griffe» ftlaae

Bil 5185
für hiesiges Engros -G.--
iebäft per bald oder spat,
gesucht. Offert u W. 42.
an den Tasbl -Verlas.

2-3M ck leere M«
mit Küche unß Gelegenheit, wo sich event. ein Zimmer
asi; Küche einrichten läßt , für dauernd in nur gutem
sauberem Hau ;e zu mieten gesucht zum l . Jan , oder
früber . Wohnungsamt angemeidet. Offerten an Pro ;. .
Roberts , Emser Straße 16, Gartenhaus._

Wshnmr « «n
1« vertausthen

Me Wßen-M

NöhMWsM!

Anfraa . u. H. 8 . K. 879

«I . Helfet » Ä
iin Viktualieuhandlg. als
l Lehrling
gesucht. Am l. v. Lande,
Zu melden von 3—-o bei

Zimmer . Bertramttr . 8.

MM MM
branchekundig. mtt ' Sprachkenntnissen, für sogleich oder

ipa>‘et ^ Papierausftattung Lolflinsry

das schon gedient hat,
zum 1. Mai . eventuell
früher , gesucht. Hoher
Lohn, angenehme Stell ..
Ferien und bei Zufriedva - ,
beit noch andere Annebm - \ C EefS-rUicher^ erM a^
lickkeiten.

MW » lM
Kirchgalle 40.

Köchin
Aelt. ledig.. Schuhmacher.

die etwas Französisch sprechen kann und ioem  Do " s
arbeit mit übernimmt (P ' ysrau vorhanden) bei h°4« n
Lobn und guter Behandlung bei srauzöi. Fam . (2 Pers .)
sofort gesucht. Bor ust. bei Masser , L-nzskr. 9.

Sehr schöne 2-Z»m.-Wohn.
mit arobe« Kücke. im
Hinterhaus , gegen ickone
z-Zimmer -WsSnuu -z . .lm
Boderbaus zu tauschen
gesucht. Zahle evtl , - inen
Teil der Umzugskosteu.
Offerten unter 3 . 431
an den Togbl .-Derlaa r

Wohnungstausch!
Schöne grotze 2-Z .-W .

im Bdb .. gegen .2- oder 3-
Z.-Wohn .. evt . i . Westend.
zu tauschen gesucht Off.

I . 426 Tagbl,MeML
Tausche

Nähe Kurhaus,
sehr preiswert zu ver¬
kaufen. Nur Selbsirefl
wollen Offerten u. I . 4»0
an den Ta  ghl.-Verlag-_

VMa
in Kurlage , unbeziebbar.
preiswert " zu verkaufen.
Rhein . - Lothr . JmW -ckil..
Taim üsftratze 347

Emgenhau;
>b«ld Besid®.. W . » -
Senial Meyer Sulzberger.
Bdelbeidstr. 1«. XelAU ,

meine nette Wohnung.;cke

evana .. für 'sofort od, soäf.
gesucht. Kost u.„ Wobnuug>

Haushälterinnen
mit Sprachkeiintnissen,
Kaffeeköchinnen

Beiköchinnen
Hausmädchen

für Hotel,
Meinmädchen
Hausmädchen

und Köchinnen
für P r vat

»sucht Stadt . Arbeitsamt,
3 . 11.  F 202

" Arlteres braves

Alleinmädcken
bas kochen kann. z. 1. Z.
gesucht. Putzfrau vorb.
Frau Kebeimrat Sckuetz.

Sofienstrabe 4
nebüi Alwin enstratze._

Allein Mädchen
das gut kochen kann, ge¬
sucht. Gute Zeugn. Bed.
UdoMalleL ^ b. -Mädchen, kl. Haushalt.

wild "gestellt... Persönliche
Erstell, erwünscht. Nab.

Wiesbad . Rettungshaus,
Jdsteiner Straße

Maschinenlechniker
Erstll . DamenschneiderIfür Dauerstellung ges.

K>auter -Törr,
Gr . Burgstraße 13.

35 Jahre alt , hier wohnend, verh-, schon ewige Zeck
außer Stellung , sucht Arbeit. Angebote unter F.
an den Taabl.-Berlaf.

,2  3 . u . K.. gegen glei
3-Äm .-WoSn. Off. unter
L - 430,tzL- TaLbl - BMLL

Wahnunas -Tauick.
> Sckäne gr . . 3-Zimmer-
Wolmum, mit Bad und
eleftr . ' Lickt . gegen eben¬
solche 2-?>lNlmer-Wohn.
im Südviertil ZU. .vert.

in allerbester Lage, wo
Laden fr . wird , ru ver-
iairfen . Off. u, G. 432
an den Taabl -Verla s-—

UW « M
mit Laden u. Stalluna.

'i  f . kl. Fabrik aeeign.,
!in Vorort Wiesbaden,

l̂ emietmW j

guter ^Lolin, ' ges. Blücher-
platz 3> 2 l

Ein Rsckaröeiier gesucht.Krnst. Gneilenavltr. ,16. 1.
MW » « « «
für Zivil , nur erster Ar¬
beiter . g. höchsten Tarrf-

Möbl . Zimmer . Mans . rc.
'»kdalistr 3. 1^ eleg .möb'.
Nmohm u. Schlafzimmer
mit sevar. Eingang an
sol. SerrUverin

Memmädchen
in rub . Sausb . sof. ges.
Hevne Lu«enstr̂ 46.̂ —

Zuoerl.. Alleininadchen

lohn gesucht
' ä

>U,.LS « IP*
Wo

Rouliet . KlelsMstze _L
Tückt. Hosenmachcr.

der wöckentl. 2—3 Stuck
mitmackt. ges. Seeroben-
sirake 25, 2

Nikölasstratze 23 3 Lwe:
pleaant lnoorlerte -otm-

^äl ? Brr ^ Be °mten:

ädchen
bei g. Lobn u . Beb. ges.

Itil . Albrecktstr. 23. 1.

Tückt. HiUsarveiter
od. selbständ. Kleinstuck.
macker gesucht Sckaberle, , SÜjJTlSÄTI«
^chnoiher" Feldstratze 6. s Blücherstraße 36.

betten * frei!* auf Wunsch

Mädchen
»ur
eines

selbständig
. kinderlos

Äuni

.yT -r--- n I—
. Krankenhaus

vom Roten Kri
. 41 Eckön. Aussicht

Führung lucht Mädchen t. Sr
ien Haush . >und Hgus

mg ges.

Schneider  Feldstt - ^. -
AAWiMiiM

Emmel.
^chWSs tt __7^ _.L°den,
WNssmel üuR^

F206

3. SwcklreM^
g. mobl. 3>immer , mit

vm Dotzheimer .Stt . 31. 1

In gutem Hause schön
mW. mm \mn

>2L _u^LM > Tcmbl7L
> Suche e,ne Wovnuna
f von 4—5 ZiM. im Hütt -I=

Uli verkaufen.
Ge ver Bleickstr. ,46^

Bri Ollenbnrg in Baden
direkt am Babnbos beleg-
modern einger . gutgeh.

elektr. Lickt, mit ganzer
Pension , ver sofort oder
1. 5. zu verm . Sckenkel-
bera. BLlo wstratze,2.,i.

Möbliert . Zimmer frei.
Müller . Dotzb. Str . 63. 2.
Sü di . von 1 llbr ab.

Möbl . Zimmer zu verm.
Pbilivvsbergstr . 45. 1 l

vunkt der Stadt , gegen
Tausch einer , 2-ZiMmer-
Woünuua . Oy . u. D. 425on den Tagd ! -Ve rlas

I Meine tonn . ö-Zi?r -W.lausche gegen 3-Z>rn.-W
tSüd ) . Oll u . S . 427
S & Taabl -Verlag .,

HIWCUl
Weinbandl . mit Einricht
u. Obstkelterei mit schon

WlülWM!
Sckön möbliert . Zimmer.

2 Betten , mit voller
Vervflegung zu verm
Rieblstraße 16. 2 r,

Möbl . Zim ,̂ z. v. Esckcr.
iferWalluttr Straße 5. H. 2.

j Komfort . 6-Zim .-Wohn ..
!Adelbeidstr .. mit elekt.. L,.
flietz. Waller und rmchl.
Zubeh, gegen ebensolche
4—5-Z -Wobn . in schöner
Lage gesucht. Offert u.
K. 429 an den Tagbl .-V.

1914 erbaut . Wohnhaus,
schön. Garten . 1 Wohn v.
4 Zim . gleiä , beziehbar.mrk js^ sM

Blockhaus
nt. 4 Z. u. K. in d. Nähe
o. Heidelberg, mit u. ohne
Mobiliar , zu verkaufen.
Rhein . - Lothr . Immobile
Tau nusstr aßc 34. — .

Kl . Waldgrundstuck
mit Holzhaus Veranda,
2 Zim .. zu verk. Sinheres,
im Tagbl .-Verlag . v«

-

Leere Zim> Maus , usw-
Tr . freundl . leer. Kront-

soitz » Zimmer . Kaiser-
Frikdr .-Ning . »u »erm.
Näb . Tagchl.-Derlag . Vo

r 3rnmaiHlit*u
(rtagentnlla

sl aS Äiäss |w ® :* S 1*
_selbständig kochen ü-
alle Sausardeit

»

Iä& &xa\sns8&%.r
bursche gesucht Tür leichte
Hausarbeit . Derselbe k.
zii Hause schlafen. Off. u.äu Saufe Icnlaten. Off. u.
L .- 433̂ TaM ^Verlag -—

1 ftroitrsthulenll . Jnllgr 1
als Sausb . ) . l . Arb . u:s. I
Gersch. Saalgasse 22.

Nähe Langgasse Laden
für Mk. 3000.- Iahresmlele auf sofort
,u oranicten. I.

Hch.F.teianii
Goethestr .13, Tel. 6336

Reich« Auswahl in
f11lfm Wohn - u . Ge
JlllaSj schäftshä «sern.
Hotels , Grundstücken.

Südviertel . Nähe Bahnb-
zu kaufen gesucht. Oft- " ,
S . 429 '

Pension
!zu kaufen gesucht od. Dez
heilig .. 18—20 FremdM
betten , gute Lage.^rmM^

iWirt 'schaftsrainm ' 'Oll. u,^U. 42» «n Tagdl .-Berl <« .
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Bekanntmachung.
Verdingungstermin für die Ausführung der

l:  Sä'S '.ÄST'
3. Wandplattenarbeiten J selbst
ist Donnerstag . Len 12. Mai 1921, vorm. 9 Uhr
zu 1, 10 Uhr zu 2 und 11 Uhr zu 3.

Die Angebotsunterlagen werden für 15 M zu 1
10 Jh  zu 2 und 5 n JU 3 Kleine Wilhelmstr . 3,
Zimmer 19, soweit der Vorrat reicht, abgegeben.

Wiesbaden , den 25. April 1921. F218
Städtisches Hochbauamt.

Mbiliar-

Versteigerlmg
Wegen Auflösung des städtischen MöLelamts ver¬

steigere ich zufolge Auftrags
heute Mittwoch. 27.. «. morgen Donnerstag,

den 28. April cr..
jeweils vormittags 9X  U6r beginnend , in dem
Lagerraum am

Boseplatz, Ecke Bleichstr.
die Restbestände an gebrauchten Mobiliargegen»
ständen, als:

1 gute schwarze Wohnzimmer-Eineicht..
best, aus : Vertiko . Schreibtisch. Etagere . Tisch.
Mavven - und Notenständer , 2 Palmenständer.
i  Rohrstüble . Sofa u 5 Sesseln mit Seidenbesug.
1 großer sehr guter Smyrna -Teppich,
5.90 mal 5.40 m.
1 sehr gute Nustb.-Schlafzimmer-Einricht. ,
best, aus : 2 Betten mit Rotzbaarmatratzen , Wasch¬
kommode mit Marmor . 2 Nachttische mit Marmor

u. Aufsätzen und Spiegelschrank.
7 Nußb. polierte Belten mit Patent¬
rahmen «. Matratzen,
ea. 30 versch. Bettstellen , einzelne Sprung - und
Patentrahmen . eis. Feldbetten , ca. 14 Wasch-
kommoden, pol. und lack. Nachttische mit u. ohne
Marmor . 2 lack. Kleiderschränke. Kommoden,
ea. 29 Sofas und Chaiselongues , Rohr - u. Polster¬
sessel. Stühle . Tische, Pulte , Regale , Kofferböcke.
Zimmerklosetts . Bidets , ea. 10« Bett -Namen-
schilder, Balustrade . Bilder . Spiegel . Beleuch¬
tungskörper , Nähmaschine, Stovfmasch., Teppiche.
Läufer , Läuferstangen , Portieren , darunter 8 Bl.
rotseidene Damast-Portieren . Gardinen . Decken.
Weihzeug. Federkissen. Partie Rotzhaare. 3 Mar¬
kisen. 3 Stück Markisen-Drell , Partie Sprung¬
federn und Tischfütze. Waschgeschirre. Nipp - und
Aufstellsacken. Dekorationswaffen . Glas . Porzell ..
Küchenfchränke und sonst. Küchenmöbel. Eis¬
schränke. Derimalwagen . Wäschemangeln. Steh-
leitcrn,
sehr guter großer Hotel- oder Restaur .-
KSchenherd mit Bo Heraus. u. Wärmeschr.,
Eröhe 2,88X1.10 Meter , kl. Küchenherd, Hotel - u.
Restaurant -Küchen- »nd Borratsschränke , gr. zwei-
tür . Eisschrank. Hotel -Biisett , Hotel - u. Restau¬
rant -Küchen- und Kochgeschirr. Wein - und Bier-
gläser, Porzellan . Hotelwäsche, Eartenftühle «nd
-Tische u. dgl. mehr.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung an den Bersteigerungstagen vor Be¬

sinn.

Wilhelm Helsrich
Telephon 2941. Auktiouator u. beeidigter Taxator.

Schwalbacher Stratze 23.

GemiSsepfSasizeii
von Weißkohl , Rotkohl , Wirsing , Blumen¬
kohl , Kohlrabi , ferner : Tomaten , Majoran,
Thymian , Pfefferminze , Fenchel , Koriander,
Tabak usw.

Blumenpflanzen
Maßliebchen , Vergißmeinnicht , Nelken,
Lobelien , Balsaminen.

Balkonpflanzen
Cobaea , Fuchsien , Geranien , Efeugeranien,
Petunien.

DaMienpflanzen
in allen Farben und in 45 Sorten.

Grassamen
Rasenmischung , Mischungen für Feldgras¬
bau , Kleegrasmischung.

Kleesamen
Rotklee , Weißklee , Schwedenklee , Gelb¬
klee , Luzerne oder ewiger Klee.

Gemüsesamen und Blumensamen.
Job. Searg WIM Kaehf.
Samenban — Samenhandel — Gärtnerei.

Telephon -Anschlüsse 3751 und 2375.

In meiner Lveißzeugnäherei
habe auf Wunsch meiner Kundschaft eine Abteilung für

Sommer -Dirndlkleider
und -Blusen eingerichtet.

Für tadellose Arbeit leiste Garantie.
Keine Schneiderrnnenpreife.

Herreuhemden nach Maß.
Sturm, Moritzstraße 20, 3.

MM MerM . 28. Wkil,
vormittags 9Yz  Uhr beginnend,

versteigere ich ohne Pause zufolge Auftrags
wegen vollständiger Aufgabe der Pension
im Hause

Billa Hertha
24 JM «W 24 Wer

nachfolgendes Mobiliar öffentlich freiwillig
meistbietend gegen gleich bare Zahlung , als:

5 kompl. Schlafzimmer (Doppl.),
besteh, aus: 2 Bettenm. Roßhaar
Matratzen, Spiegelschrank, Wasche
kommodenm. Marm. u. Spiegel,
2 Nachttischen, 1 Handtuchhalter,
Frisiertoiletteu. 2 Stühle;
1V einzelne Betten , Nußb.,
weiß lack. u. eis., m. Roßhaarmatr
9 ein- u. zweitür. Schränke mit u.
ohne Spiegel, 9. Waschkommoden
mit Marmoru. Spiegel, 10 Nacht-
ttsche, 12 Chaiselongues, 23 versch.
runde und eckige Tische, 3 Sofas,
ca. 60 versch. Stühle, 5 Schreib
tische, 3 Kommoden, 23 Teppiche
und Vorlagen, 10 Sessel, versch.
Spiegel, versch. Personalbetten,
10 elektr. Stehlampen, verschiedene
Mädchen-Betten, dopp. Wasch¬
garnituren mit Ausleer-Eimern,
2 Mädchenzimmer , bestehend
aus: Betten, Waschtisch, Schrank
und Spiegel, 1 Anzahl Stepp
decken und Kulten, 1 große Anzahl
Federzeug und Bettdecken, versch.
Kaffee-, Tee- und Milchkannen,
Messer, Löffel und Gabeln, sowie
eine große Partie Gardinen und
Rouleaus und sonstiger Haus- und
Penfionseimichtungs-Gegenstände.

WWnng am Mittwoch, M 27. cr.. von3-5
uni) am Tage De?MsteiMiW.

Wiesbadener Auktionshaus

Willy Wink
Auktionator und Tarator
(tzaudrltzgerichtlicheingetragen)

DM . iS Wiesbaden UM » .
fĵSSeklrische
JhstaßaMonsm

WALTER,
mattwaeiiei

Wfcrbaden
LANß&ASSb 15
rS..SJSS»65»6

Wiesbadener^
Dressur- und Zucht-Anstalt

für Polizei -, Begleit - und Schutzhunde
von Aug . Fehr,

Berussdresseur . in Wiesbaden , Woliram -o.-Efchen-
bach-Stratzc 3. am Vers orgungsbaus.

Es werden dauernd gut veranlagte Hunde in
Dresiur und Pension genommen.

Bin langiähriger Züchter und Fachmann.
Biele Danhchreibcn und Auszeichnungen1
Au- und Verkauf von Sunden aller Raffen.

Erötztes Uuternebmen am Platze,oo-, keiner Konkurrenz auch nur annähernd erreicht

CD pn y  m Perl “0 .6j ~JfhdÜ6 IT .16 .

Ideal -Doppelfalz -StrangfaSzziegei
Biberschwänze nebst Formsiücken,

naturrot , scharf gebrannt , sowie

Ziegelsteine , nur Heppenhelmer Erzeugnisse
liefern prompt unter kulanten Bedingungen

Mainz
Telephon 2785.

Huris &
Wiesbaden , Bärenstraße 8.

Telephon 6477«

Mottenkampferbestes Mottenvertilgungsmittel
in Paketen u . lose ausgewogen.

Alleinverkauf : 205
Scbii1zenbof -Apo2helte

Langgasse 11.

Klubsessel
in bestem Rindleder,
Cord und Gobelin.
Lieferung direkt ab

Spezialfabrik feiner Sitzmöbei
Berg &Co., Bismarckring 19

Hansa-Kote
Wiesbaden

Ecke Rhein - und NikolasstraSe

Telephon 5852.

Besitzer : F. Lederbogen.
iiiiiliintiniiniiTitriiTMiri TnTiimii'nii;mi'Hiii!iilBmiw

Heute Gedeck Mk.  15-
Legiert Sago-Suppe

Seezunge in Weißwein
Kartoffeln

Bratwurst , garniert

Fruchtsalat
- — * - -

Gedeck zu Mk. 7. 50
Suppe und ein Gang nach Wahl

Hammeiragout, bürgerlich Mk. 8—
Kalbsleber, gern. Salat Mk. 12.—

Filet See. Madeira
und pommes frites Mk. 18—

1 gr. Posten Schweizer u. Madap .-Stickersien
in nur bester Ausführ , steile ich zum billigen Verkauf.

Besonders günstig für Wäsche-Ausstattung.

Spitzentzaus Boldberg
Kirchgaffe 54. — Tel. 4862.

Korb - Möbel
in nur tadelloser Ausführung,
von IQ © Mark an, empfiehlt

aSZ&l  Heerleiäi,
Erstes und «ältestes Spezial-Geschäft am Platze.

Besichtigung ohne Kaufzwang erbeten.

m Für
ff/)e/n/sc/ie ÜeAfm/tirts-GtstNstAt/’f  1

Jn/t :fte.'nricAMJ//+*
Wiesbaden.

Generalvertretung der ältesten und größten
Elektromotoren - Fabrik im besetzten Gebiet.

Herren-Sohlen SO Mt.
Damen-Sohlen 24  Mk.

Anfertigung nach Maß. Vorschuhen. UmSndern in
eleganter Ausführung. Bestes Äernleder.

Schuh-Reparatur , Mauergaffe 12
rrteptzo» M.

5tels
Steilheiten

!n

©amen-
laschen.

Sff ur I»,
Qualitäisroare!

6 . Bretbeil
vorm. 'Rlzen
feine Geder-

und ßuxusnsaren
l£Jebergasse21

Perfekter
M -M « «

mit erstklassig, kompletter
Maschine sofort frei . Off.
u . L. 425 Tagbl --Verlag.

Einzelne neue
und gebrauchte
Möbel

kompl.
Einrichtungen
kaufen Sie billigst
Möbel-Zentraie
Moritzstr . 28.

WlgsW
övK ilnivil
ru pachten oder Filiale
zu übernehmen . Offert , u.
D. 433 an den Taabl .-B
Suche Garten

mit Obttbeftand zu packt
oder zu kaufen. Off. mit
«hrötze. Lage u. Preis u.
A._ HLn ^ den „Tagbl .?P.

Klee-Ticker
zu packt, gef. W. Nickel.
Jabnstrahe 26. 1.

Mütttji
Konverfatrons-Zirkel,

Privatst .. Deutsch. Engl.Französisch. Musik. Kos-
movolitin . Redn . Wies-
baden « . Umgebung . Ost.
u. B. 438 Taabl .-Berlag.

junge Dame
mit febr guten französisch.
Svrachkrnntnision sucht
Sprachaustausch.

suche raschen sicheren
Unterricht in Gabelsberger
Stenographie and Bnglish
lessons . Oll . u. 8 . 431
an den Tagbl .-Verlag,

Schauspielerin
erteilt Svrech- u. dramat.
Unterricht. Offerten unt.
S . 414 an den Tagbl .-B.

Gerlsren
golüa KettsklarMaaij
gestern abend im Staats-
Theater . auf dem Wege ,.
iutostand am Kaifer-
riedrick-Denkmal od. im
iuto . von dort »um
aiferhof. Der ehrliche
inder wird gebeten, das

Andenken

abzugüben.
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APOLLO
Täglich, von fr/z- lY*  UhrSonder - Vorstellung

Die grosse Sensation Wiesbadens

Anschließend

Moderne lebende Pomll . n-MelMemerbe b Dreedner , Kopentodener und Wiener Art , eenle nMMr, « <»» * »

War nodi 4 Tage? Plötzen l .S © MR . elnschl . Steuer.Eintrittspreis au ! allen

VARlETfe - ATTRAKTIONEN.
MNGKÄMPFE , sämtliche Kämpfe bis zur voUstandigen Entsc
W » VERSEN SCHNEIDER gegen WINTER

»- Walhalla
Der Mann ohne Hainen.

V. Teil:

2er Kann mit ien eisernen Kernen
In den Hauptrollen : Harry Oedtfte,
Mady Christians , © g . Alexander,
Paul Otto . Jacob Tiedöte , Lori Lenx,
Erich Kaiser -Titz ;, Lovis Brody,
der Neger , Ferdinand v . Alten.
Original -Stierkämpfe mit den besten Stier-irümnfam Spaniens , — Prachtvolle Auf-

Staats -Theater.
Mittwoch . 27. Avril,

zz. Vorstellung Abonnement !>.
Moderne deutsche Opernwoch«
u. Klassiker- Neuins :«nlerungeu.

Täglich 8 Uhr abends

4. Vorstellung.
GStz twir Berlichinge«.
Ein Schaulpiel von Goethe.

Bearbeitet und ins,entert von
Earl Hagemann.

Kaiser Marnnilian . H. Radi,»
EStz von Berlichingen W. Zollt»
Elisabeth, s. Frau . . * .
Marie . . Emmn Sonnemann
Oari . . . Paula Schmidt
ffilora . ®!t * ua
Bischof von Bamberg G Schwab
Weisungen . . . W. Sieinbeck
Sldelheidvon Walldorf J -V rien
Liebetraut . Bernd. Herrmann
Abt von Fulda . M. Andriano
Oelarius . . Suido Lehrmann
Bruder Martin . . K. L. Diehltanso.Selbitz. Dr.Gerhard»ranz von Eickingen . E . Albert
Lerse . . . . Paul Wiegner
ldranr . . . . Otto Wollmann
Fand . . . . Friedrich Prüt «.
Peter . . . Carl Heinz Jost«
Metzler . . . . Eduard Mebus
Sieverr . . Guido Lebrmann
goNt . Walter Kenn«
Link . Hane Bernhöst
Mar Stumpfl . - Fritz Mechler
Hauptmann der Reichstruopen9  Karl Ludwig Diehl
Kaiserl. Rat . . Gg . Wittmann
Ratsherr zu Heilbronn W.Kenne
1 Nürnd . Kaufm . M . Andriano
2. Nürnb . Kaufm. . - W. Kenn«
Mir« . Alfred Wutschel
Ein Unbekannter Tust. Schwa»
Aeltesterd. Fehme Gg.Wtttmann
Rufer d. Fehme . . C. H. Last«
Kläger d. Fehme Fri-dr. Prüt«
Rächcrd. Fehme . Fr. Bendha«
Anfang 8, Ende nach 10 Uhr.

Im Cabaret.:
Original Wiener

Schrammeln.

Peps Berger
Conferencier.

Rolf v , Stahl
Musikal . Leitung.

Gebirgsleiter- und
Kastenwagen

zu berabnesetzten Preisen
zu verkaufen.
Carl Lind. Waaenüauer.Steingalsi 18.

R. 8 . Lustspiel in 3 Akten

Urania
SiiirnochwerigeTage!Meimirchs?2 Alles läuft zum

HLÜli. —Eingang Karlstraße.-
Vereinslokal des Deutschen Rentnerbundes.

Heule Miffwqdi von_6 Uhr ab
Gedeck | | ]L « !
M 5.50 a + WW£
Flelschpfannkuchen

_
Ungar. Gulasch mit Kartoffeln Mk 6.

Speisen nach der Karte.
Kein Trinkgeldaufschlag.

Hiesige und Bayrische Biere,
Outgepflegte Weine.
Habt Ihr ’s schon vernommen ?

• willkommen 1

Nikolasstraße.Wiesbaden , Sportplatz,
Das Riesen -Programm,

der Sehlager der GroSs ädte.
Mittwoch2 Gala-Vorstellungen

nachmittags 8l/t Uhr u. abends VU  Uhr.
Nachmittags: Familien- u. Kinder- Vorstellung

mit eigens für Familien -Publikum
eingerichtet em Programm.

Für die Nachmittags -Vorstellung am Mittwoch
Kinder des Städt . Waisenhauses

freien Eintritt . _
Kleinen herzlich lachen hören will,

® a» _ jbl  10Karten
iQBS'glVlSCSl m so.—

Jägersuppe
i mit Salat oder Bratkartoffeln.

Spezialität: Schicksals -Tragödie einer Verführten
in 6 Akten.

Singspiel in 3 Akten von Wilh.
Jacoby . Musik (nach Do!!»-
iiedern und volkrtüml . Weyens

von H. Spangenb -rg.
In den Hauptrollen sind de-
schSftiq«: Die Damen : Dllma
Marbach, Btarta Palik . Tina
Senboldt . Die Herren : Jacau«
Bügler , Ca l Ehrhardt.Hardt,
Ludwig Kepper. F - W. Sieek«.

Ernst Vogler , Joses Wildt.
Anfang 7.30, Ende nach 0 Uhr.

Urfideles bayr . Lustspiel.Jeder Gast ist uns
Aufmerksame Bedienung.

Wer seine Kleinen herzlicn lacnen nureu wm,
der besuche mit ihnen die Familien -Vorstellung.

Kinder bezahlen zu dieser Vorstellung
nur halbe Eintrittspreise.

Mittwoch 7S/« 01h«- »
Außerordentliche Vorstellung.

In beiden Vorstellungen tritt das gesamte
erstklassige Küustierpersonal auf.

Die neuesten Freiheit «- u . hohe Sc hule -Dressuren
Alle Clowns und dummen Auguste.

Vorverkauf in dem Welt - Reise - Büro Retten-
mayer , Kaiser -Friedr .-Platz (Hotel Vier Jahres¬

zeiten ) und an der Zirkuskasse.

ammer-
. Lichtspiele Vornehmste

Kleinkunstbühne
Wiesbadens

Neue Direktion.

Täglich abds. 8 Uhr
M. WIdfross,
Vortragskünstlerin.

Telephon 6187,Kirchgasse 72.iMfs»iii -Hius !Bfr.
Der neueste Harry Plel - FIlm! Städt . Kuroroheitjr.

Leitung : H. Jrmec , städt.
Kurkapetlmoista ?.

Nschmittajä 4 bis 5.3J l7bk
1. Ouvertüre sur Oper »Kor

giane “ von B. Scholl.
2. Duett aus der Oper

Troubadour “ von G. vetoi.
s . Ins Zentrum , Walxcr von

Joh . Strauß . „
t . Intormeazo aus „Cavalieri»

rusticana " von P. Ma^oagnj«
5. Ouvertüre lur Op. . Maurer

und Schlosser “ von Auber.
s. Aubade aux marioa *°“

P. Lacombe. .
!7. Fantasie aus der Op“

,Fideiio “vou L.v. BeetUov «^

John Harrisons
Detektiv - Klasse

Detektiv -Schauspiel
in 5 Akten.

lolmHarrison:Rob.Scholz
Der entfloh. Paletot.

!Lustspiel in 2 Akten
[mit Rudi CSehäer.

WSönopoS
Telephon 598. Wilheimstr . 8.

Des großen Erfolges wegen verlängert!
Chansonier v.Chat Noir

Berlin.

Lustige Duette.
Künstlerische Tänze.

Heitere Lieder.

Exquisite Küohe.
Souper 20 Mk.

Bestgepflegta Weine.

Trocadero.
Eleganter
Tanzpalast

mit

Jimmys
]azz - Sand.

Aidi © etaler.
Wochentags ab 4 Uhr. Prunkfilm in *7 Akten mit

Relnbotd Schünzal , Ende Hdfllcb,
Paul Sartmanu u. a.

Künstlermusik.

Sonntags ab 3 Uhr.

Lustiges Beiprogramm

KinephonKirchgasse 18.

Großes Kriminal-
Schauspiel in 5 Akten

Porto “ von N. Spinell ».
5. Quo Vadis , 8 uit« Nr. 1 1

O. Homann -Webau . ,
I . Bacchanale . II - :
Tod des Petroniu «. II »-!
Chri 8t#n im Zirkus . I >■
ros Hymne an das bre
ende Rom.

C. Danse macabre,
Nische Diohtung von » »
Saöns . ,

7. Slavischer Marsch von
j Tschaikowsky . _

mit dem beliebt .früher.
Wiesbad . Schauspieler
Kurt Keller- Nebri.
Oie Indiansrbraut.
Erinnerung , v . Schiffs¬
untergang d . »Cimbria«
mit d . berühmt . Lasso-

Harry Piels pisst) SeasaSiaa
! üas finnde Hulak

in ihrem neuesten Meisterwerk:

Der Leidsnsweg
der3nge Krallt

Schauspiel in 5 Akten
mit

i Mia May ^
Conrad Veldt Aläert SteSnrttck.

Lustiges Beiprogramm. .

Abenteurer -Drama in 6 Akten
Spielzeit : 3—I0V, Uhr

werfer | ac 5t goyce, Veranda - n.
Garten -Garnitur

H. weih. Emaiffelack. nur
Ab 30. ^.pril fünfter Teil

Ab 30. April U «T » Fünfter Teil
690 Mar !.

Gebrüder Seither.
Oranienktrabe v.
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